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Amts- und Mitteilungsblatt 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.30
 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr
Freitag 8.30 – 12.30 Uhr
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Christbaumsammlung 

Jugendfeuerwehr Krautheim 
 

Wann?  13.01.2024 ab 9 Uhr 

Wo?  Krautheim und allen Ortsteilen 

 

Über eine kleine Spende, welche an den 

Bäumen hängt, würden wir uns sehr freuen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Wir wünschen
ein gutes neues

Jahr 2024
mit viel Glück

und Gesundheit
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Das Bürgermeisteramt der Stadt Krautheim sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt ein/e 
 

Verwaltungsfachangestellte/r für die Stadtkasse und das Bürgerbüro  (m/w/d) 

 
Die Stadt Krautheim sucht zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine oder mehrere Mitarbeiter/innen für 
die Stadtkasse (50% Beschäftigungsumfang) und für das Bürgerbüro (50% Beschäftigungsumfang). 
 
Die endgültige Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
 
 

Ihr Profil: 
 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare 

kaufmännische Qualifikation 
 
 
Wir bieten: 

 ein abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet 
 unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit/Teilzeit nach Absprache 
 Möglichkeiten zur persönlichen und beruflichen Weiterbildung 

 
 
Sind Sie interessiert? 
 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 26.01.2024 über die 
Homepage der Stadtverwaltung Krautheim (QR-Code) oder per Mail an bewerbung@krautheim.de 
(PDF-Format). 
 
 
Sind noch Fragen offen? 
 

Fragen im Bereich der Stadtkasse: Frau Alexandra Keller,  
Tel.-Nr. 06294/98-32 

 

Personalrechtliche Fragen:   Herr Thomas Hartmann, 
Tel.-Nr. 06294/98-22 

 
 

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Stadt Krautheim Hohenlohekreis

11. Änderung der Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – 
AbwS) der Stadt Krautheim vom 11.12.1997
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8, 9, 10 und 10a des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Krautheim am 14.12.2023 folgende 
11. Änderung beschlossen:

Art. 1
§ 41 (Höhe der Abwassergebühren) wird wie folgt geändert:
(1) Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 1 
und 2 beträgt je m³ Abwasser 
vom 1.1.2024 bis 31.12.2024 3,23 €

(2) Die Niederschlagwassergebühr (§37 Abs. 4) beträgt je m² der 
nach § 40 Abs. 2 bis 4 gewichteten versiegelten Fläche 
vom 1.1.2024 bis 31.12.2024 0,63 €

Art. 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1.1.2024 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs.4 und 5 GemO ist unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
öffentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Krautheim, 14.12.2023
Andreas Insam, Bürgermeister

Stadt Krautheim Hohenlohekreis

11. Änderung der Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) der 
Stadt Krautheim vom 11.12.1997
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 des Kommunal-
abgabengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 14.12.2023 folgende 11. Änderung beschlossen:

Art. 1
§ 41 (Grundgebühren) wird wie folgt geändert:
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach Zählergröße erhoben 
(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von:

Dauerdurchfluss Nenndurchfluss Euro/Monat
(Q3) (Qn)

4 2,5 2,20
10 6 4,30
16 10 7,80
25 15 19,50

63 (Verbundzähler) 40 45,80
Bei sonstigen bewegliche Wasserzählern entfällt die Grundge-
bühr.

(2) Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 
der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut 
wird, je als voller Monat gerechnet.

(3) Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen 
im Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, 
nicht vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger als 
einen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unterbrechung 
(abgerundet auf volle Monate) keine Grundgebühr berechnet.

Art. 2
§ 42 (Verbrauchsgebühren) wird wie folgt geändert:
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt 
pro Kubikmeter 4,39 €

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr 
pro Kubikmeter 4,39 €

(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen Münzwas-
serzähler festgestellt, beträgt die Gebühr (einschließlich Grund-
gebühr gem. § 41 und Umsatzsteuer gem. § 54) 
pro Kubikmeter 4,39 €

Art. 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1.1.2024 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs.4 und 5 GemO ist unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
öffentliche Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Krautheim, 14.12.2023
Andreas Insam, Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
Dienstag, 23.1.2024
Am Dienstag, 23. Januar 2024 findet um 19.30 Uhr eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung im Eugen-Seitz-Bürgerhaus 
in Krautheim statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Einwohnerfragen
2. Verabschiedung Haushaltsplan 2024 einschl. der Wirt-

schaftspläne Eigenbetriebe Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung

3. Kindergartenbedarfsplanung
4. Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung
5. Tiefbauarbeiten in der Heinrich-Magnani-Straße in 

Krautheim (Wasserleitung + Oberflächenwasserkanal) – 
Vergabe der Arbeiten

6. Bestätigung der Wahl der Abteilungskommandanten der 
Feuerwehrabteilung Klepsau und der Jugendfeuerwehr

7. Mitteilung einer Eilentscheidung
8. Informationen des Vorsitzenden
9. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die gesamte Bevölkerung herzlich ein-
geladen.
Andreas Insam, Bürgermeister

Alles auf einen Blick
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Bitte um Beachtung, dass die Pass- und Personalausweis-
gebühr grundsätzlich bei der Antragstellung zu bezahlen ist.
Antragstellende Person ab 24 Jahren  37,00 Euro
Antragstellende Person unter 24 Jahren  22,80 Euro
Reisepass Person ab 24 Jahren  70,00 Euro
Reisepass Person unter 24 Jahren  37,50 Euro

Fundsachen
Gefunden wurde:
 - ein Handy in Oberginsbach
 - eine Brille gegenüber der ehemaligen Gärtnerei Menrath in 

Krautheim
 - eine Kreditkarte an der Tankstelle in Krautheim

Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 13, während unse-
rer Öffnungszeiten abgeholt werden.

Aus den Ortsteilen

Krautheim
Seen-Landschaft am 23. Dezember 2023

 
 Fotos: Stadt Krautheim

Neuer Kollege im kommunalen Kindergarten 
Krautheim
Wir freuen uns, Herrn Daniel Dörr aus Klepsau seit 8. Januar 
2024 als Erzieher im kommunalen Kindergarten in Krautheim 
begrüßen zu dürfen.
Herr Dörr ist der Nachfolger von Frau Christina Leuser.
Wir wünschen unserem neuen Kollegen einen guten Start und 
viel Freude bei seiner neuen Arbeit.

Sanierung der Prallwand in der Sporthalle in 
Krautheim
Am Montag, 8. Januar 2024 haben die Sanierungsarbeiten der 
Prallwand in der Sporthalle in Krautheim begonnen.
Voraussichtlich dauern die Arbeiten ca. 6 Wochen an. In dieser 
Zeit ist die Halle geschlossen.

Probealarm der funkansteuerbaren Sirenen
Die nächste Probealarmierung findet am Samstag, 13. Ja-
nuar 2024 statt.
Zwischen 11.00 und 12.00 Uhr werden alle Sirenen der Ge-
meinden und ihren Ortsteilen im Hohenlohekreis ausgelöst.

Abholung von Personalausweisen bzw. 
Reisepässen
Die bis 15.12.2023 beantragten Reisepässe wurden uns von der 
Bundesdruckerei zugesandt.
Die neuen Personalausweise können ein paar Tage, nachdem 
die Antragsteller ihren PIN-Brief von der Bundesdruckerei erhal-
ten haben, abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Reisepässe bzw. Personalausweise 
mit, sofern diese nicht schon bei der Antragstellung entwertet 
wurden.

Foto: GettyImages

An alle Hundebesitzer!An alle Hundebesitzer!
Der Halter oder Führer Der Halter oder Führer 
eines Hundes hat eines Hundes hat 
dafür zu sorgen,dafür zu sorgen,
abgelegten Hundekot abgelegten Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen undunverzüglich zu beseitigen und
ordnungsgemäß zu entsorgen.ordnungsgemäß zu entsorgen.
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Gommersdorf
Niederschläge in I/m² (Regen und Schnee) in Gommersdorf 
2009 – 2023 (15 Jahre)
Privat aufgezeichnet von Leo Baier

 
 Foto: Leo Baier
Die Niederschlagsmenge 2023 beträgt 914 l/m², 192 l/m² mehr 
als 2022 und sieht auf den ersten Blick für unsere Region sehr 
ansprechend aus. Bei näherer Betrachtung fällt auf, dass der 
Niederschlag für die Natur allgemein eher schlecht verteilt war. 
Vom 12. Mai bis zum 11. Juli fielen in 2 Monaten insgesamt nur 
24 l/m² Regen bei gleichzeitig größtenteils sehr warmen bis hei-
ßen Tagen. Als die vorzeitige Erntezeit nahte, gab es vom 12. 

Juli bis Ende August an 30 Tagen 206 l/m² Niederschlag. Der 
Sommer brachte an 87 Tagen über 25° C, davon an 24 Tagen 
über 30° C und 3-mal über 35° C. Der heißeste Tag war der 15. 
Juli mit 35,9° C. Sommertage gab es zudem 16 im September 
und einen am 2. Oktober. 11 meist leichte Gewitter brachten 90 l 
Niederschlag, das erste Gewitter im Jahr, am 13. März, brachte 
Hagel und Starkregen mit 20 l/m² binnen 15 Minuten. Die kältes-
te Nacht gab es am 9.2. mit -9,8° C. Sehr viel ungelegener ka-
men die kalten Nächte am 5. und 6. April mit jeweils -4,7° C, weil 
die Obstbaumblüte durch die vorangegangenen warmen Tem-
peraturen bereits im Gange war. Schnee spielte im Jahr 2023 
keine große Rolle, lediglich vom 18.1. bis 24.1. gab es zunächst 
eine Schneedecke von 4 cm mit postwendendem Tauwetter. 
Ende Nov./Anfang Dez. gab es eine kurze Episode mit geringem 
Schneefall. In 2023 gab es insgesamt 2 Eistage, am 2. und 4. 
Dezember, als die Temperatur in der Nacht bis zu -7,4° C abfiel 
und tagsüber nicht über -0,6° C anstieg.
Dass es auch in früheren Jahrhunderten Wetterphänomene in 
unserer Region gab, geht aus der von Ottmar Schönhuth 1850 
übersetzten Chronik des Klosters Schöntal hervor. Hier wird 
berichtet, dass im Jahre des Herrn 1186 im Januar die Bäume 
blühten, im Februar war das Obst einer Nuss groß und Frucht 
und Weinstock blühten. Im Mai war die Ernte und im August der 
Herbst. Frucht und Wein gab es im Überfluss.

Oberginsbach

TÜV in Oberginsbach
Am Samstag, 27. Januar 2024 kommt der TÜV von 8.00 bis 
11.30 Uhr nach Oberginsbach.
Geprüft werden landwirtschaftliche Zug- und Arbeitsmaschi-
nen bis 40 km/h sowie ungebremste Anhänger.

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Landratsamt Hohenlohekreis
Online-Vortrag „Stillen – was kommt danach?“
Optimale Ernährung im ersten Lebensjahr
Die Einführung von Beikost bei Babys ist Inhalt des Online-Vor-
trags „Stillen – was kommt danach?“ am Mittwoch, 24. Januar 
2024 von 9.30 bis etwa 11.00 Uhr.
In den ersten vier bis sechs Lebensmonaten ist Muttermilch 
beziehungsweise Säuglingsnahrung die beste Mahlzeit für den 
Säugling. Danach reichen der Energie- und Nährstoffgehalt nicht 
mehr aus. Die Milchmahlzeiten müssen durch Beikost ergänzt 
und schrittweise ersetzt werden. Beim Vortrag „Stillen – was 
kommt danach?“ lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den 
Ernährungsplan für das erste Lebensjahr ihres Kindes kennen. 
Sie erhalten damit eine Orientierungshilfe für die Umstellung von 
der Milch auf feste Nahrung.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 17. Januar 2024 unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere In-
formationen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der 
Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Berufsschulabschlussprüfung Winter 2023 an der Gewerb-
lichen Schule Künzelsau
Zum Ende des Jahres und im Anschluss an die Winterabschluss-
prüfung wurden an der Gewerblichen Schule Künzelsau 42 ehe-
malige Berufsschüler:innen im Foyer der Schule verabschiedet. 
Drei Verfahrenstechniker, eine Bäckerin und drei Industrieme-
chaniker wurden zudem mit Preisurkunden und Buchgutschein 
ausgezeichnet. Diese nahmen ebenfalls am Bundes- und Lan-
deswettbewerb statt. 
Zudem erhielten zehn Absolvent:innen eine Belobigung. Ge-
meinsam mit dem Schulleiter Moritz Keller beglückwünschte der 
Abteilungsleiter Sebastian Haak alle Absolvent:innen in seiner 
Rede und verwies noch einmal auf das duale Ausbildungssys-
tem, das durch die Zusammenarbeit der Betriebe mit der Schule 



6  |  Landratsamt Hohenlohekreis Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  12. Januar 2024  •  Nr. 1/2

Thomas Schmitt und Unterstützung des städtischen Bauhofs 
den Speierling am Busbahnhof gepflanzt, sodass der Baum in 
Zukunft den Gästen in Forchtenberg Schatten spenden kann.
Über das Jahr hinweg wurden nach und nach in den Kommunen 
des Hohenlohekreises Speierlinge gepflanzt. Passend zum Mot-
to „Zusammengewachsen“ sowie dem dazugehörigen Logo wur-
den die Bäume in den Kommunen gepflanzt und damit verdeut-
licht, dass die Städte und Gemeinden in den vergangenen 50 
Jahren zu einer Einheit zusammengewachsen sind. Zwölf von 
16 Kommunen haben sich in diesem Jahr an der Aktion beteiligt, 
die restlichen vier Gemeinden pflanzen ihre Bäume voraussicht-
lich im Frühjahr 2024.

Forum Hauswirtschaft – was bringt die Zukunft?
Informationsnachmittag für Fachkräfte in der Hauswirt-
schaft und Landfrauen
Am Dienstag, 6. Februar 2024 findet von 14.00 bis 16.30 Uhr 
in der Aula der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in 
Kupferzell der jährliche Informations- und Gesprächsnachmittag 
für hauswirtschaftliche Fachkräfte und Bäuerinnen statt. Die Teil-
nehmenden erwartet ein breites Spektrum an Informationen rund 
um das Thema „Hauswirtschaft – was bringt die Zukunft?“
Elke Messerschmidt vom Kompetenzzentrum Hauswirtschaft 
wird in ihrem Vortrag „Smart Home – Wissen für die Hauswirt-
schaft“ einen Überblick geben, wie die Digitalisierung die Haus-
wirtschaft verändert.
Im Anschluss stellt Dr. Carolin Nössler die Koordinierungs- und 
Vernetzungsstelle Hauswirtschaft Baden-Württemberg vor.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 30. Januar 2024 unter http://
anmeldung-lawiamt.lra-hok.de, unter Tel. 07940/18-1601 oder 
unter Landwirtschaftsamt@Hohenlohekreis.de erforderlich.

Fachbeiträge und Neuigkeiten zum Thema Schafzucht
Mitgliederversammlung des Vereins Hohenloher Schäfer 
am 26. Januar
Der Verein Hohenloher Schäfer lädt in Kooperation mit dem 
Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises zur Mitgliederver-
sammlung des Hohenloher Schäfervereins am Freitag, 26. Janu-
ar 2024 um 19.00 Uhr in das Landhotel Günzburg, Hauptstraße 
1, 74635 Kupferzell-Eschental ein. Der Verein informiert neben 
einem Fachbeitrag zur Fütterung und Neuigkeiten des Landes-
schafzuchtverbands BW über die aktuellen Belange des Vereins 
und gibt einen Ausblick auf das Jahr 2024. Neben den Mitglie-
dern des Vereins sind alle Jungschäferinnen und Jungschäfer 
sowie an der Schafhaltung interessierte Junglandwirtinnen und 
-landwirte eingeladen. Um die Versammlung besser planen zu 
können, wird um Anmeldung gebeten – entweder telefonisch 
oder per E-Mail bis Montag, 22. Januar 2024, bei Sandra Haag, 
Tel. 07940/18-1612 oder Sandra.Haag@hohenlohekreis.de.

Tierhaltung beim Veterinäramt registrieren
Das Veterinäramt informiert über Änderungen bei 
Meldepflichten von Tierhaltern ab Januar 2024
Für alle Halter landwirtschaftlicher Nutztiere, unabhängig, ob es 
sich um gewerbliche Tierhaltungen oder Hobbytiere handelt, gilt:
1.  Stichtagsmeldung zum 1. Januar 2024
Die Viehverkehrsverordnung schreibt vor, dass die Halter von 
Schweinen, Schafen und Ziegen ihren Tierbestand zum Stichtag 
1. Januar spätestens bis zum 15. Januar in der HIT-Datenbank 
gemeldet haben müssen. Dabei sind die verschiedenen Alters- 
bzw. Gewichtsklassen zu beachten. 
Die Meldung ist für alle Halter von Schweinen, Schafen und Zie-
gen verpflichtend vorgeschrieben, unabhängig von Nutzungsart 
oder Tierzahl, d.h. auch Hobbyhalter müssen melden. Lediglich 
Minipigs, die weder zu Zucht- noch zu Mastzwecken gehalten 
werden, sind von der Stichtagsmeldung ausgenommen. Sollten 
zum 1. Januar keine Tiere eingestallt sein, ist der Bestand mit null 
Tieren zu melden. Sofern die Tierhaltung aufgegeben wurde, ist 
diese abzumelden (s.u.).
Die Stichtagsmeldung kann auf verschiedene Wege erfolgen:
 - Meldung über die Tierseuchenkassen Baden-Württemberg.

zu einer gemeinsamen erfolgreichen Zukunft führt. Anschlie-
ßend machte Haak noch auf die Weiterbildungsmöglichkeiten 
der Schule (Technisches Gymnasium, Berufskollegs, Technische 
Oberschule und Meisterschule) und den Informationsabend der 
Vollzeitbildungsgänge am 17. Januar 2024 aufmerksam.
Im Rahmen dieser Veranstaltung gratulierte Schulleiter Keller 
Sebastian Jungklaus, der Bundessieger bei den Verfahrensme-
chanikern wurde, und überreichte ihm ein Präsent vom Förder-
verein der Gewerbliche Schule.
Schlussendlich bedankte Haak sich bei den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrkräften für die gute Zusammenarbeit 
und wünschte geruhsame Feiertage.
Anwesend waren Absolventinnen und Absolventen der folgenden 
Berufe: Industriemechaniker, Feinwerkmechaniker mit Fachrich-
tung Maschinenbau oder Werkzeugbau, Werkzeugmechaniker, 
Elektroniker für Geräte und Systeme, Technische Produktdesi-
gner, Verfahrensmechaniker Fachrichtung Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik, Bäcker, Fachverkäuferin (Bäckerei).

11. Hohenloher Energieabend zeigt Wärmewende aus Son-
ne und Eis
Klima-Zentrum beleuchtet neue Wege vom Photovoltaik-
Strom zur Nahwärmegewinnung
Ein Blick auf die Dächer im Hohenlohekreis verrät: Photovolta-
ikanlagen sind beliebt und werden hierzulande fleißig genutzt. 
Allerdings bleibt es in den meisten Fällen bei der reinen Nutzung 
als Haushaltsstrom und der Einspeisung der überschüssigen 
Energie in das Stromnetz. 
Auf welche vielfältigen Arten Photovoltaikanlagen zur Wärme-
wende beitragen können, zeigt der 11. Hohenloher Energie-
abend des Klima-Zentrums Hohenlohekreis am Donnerstag, 25. 
Januar 2024 um 18.00 Uhr im Produktions- und Logistikzentrum 
der MEFA Befestigungs- und Montagesysteme GmbH in der Ku-
bacher Straße in Kupferzell.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwarten spannende Impul-
se vom Leiter des Klima-Zentrums Joachim Schröder und vom 
Leiter des Solar-Clusters Andreas Schlumberger. Anschließend 
führen Martin Schneider, geschäftsführender Gesellschafter von 
MEFA, und Peter Kömmelt, Technischer Leiter multiQ, ins The-
ma „Photovoltaik-Thermie“, kurz „PV-T“, ein. Bei einer Führung 
durch das Werk in Kupferzell wird aufgezeigt, wie die Verbindung 
aus Sonnenstrom und Eisspeicher klimafreundliche Nahwärme-
gewinnung ermöglicht und damit zur Energiewende beiträgt. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit, sich mit den Experten per-
sönlich auszutauschen.
Um Anmeldung zum 11. Hohenloher Energieabend des Klima-
Zentrums Hohenlohekreis per E-Mail an 
klimazentrum@hohenlohekreis.de wird gebeten. Die Vergabe 
der 40 verfügbaren Plätze erfolgt nach der Reihenfolge der An-
meldung. Es wird eine Warteliste geführt.
www.klima-hohenlohe.de

Speierling am Busbahnhof in Forchtenberg gepflanzt
Erfolgreicher Abschluss der Jubiläumsaktion
Die Jubiläumsaktion, einen Speierling in den Kommunen des 
Hohenlohekreises zu pflanzen, wurde für dieses Jahr erfolgreich 
abgeschlossen.
Das Pflanzen der Speierlinge begann am Tag des Waldes am 
21. März 2023 in Zweiflingen. Landrat Dr. Matthias Neth und 
der Zweiflinger Bürgermeister Klaus Gross hatten bei der Pflan-
zung fachkundige Unterstützung von Forstamtsmitarbeiter Mar-
tin Hans sowie der Vorschulkinder des Kinderhauses „Mosaik“. 
Weitere Speierlinge wurden beispielsweise am Eingang eines 
Wasserwerks, auf dem Wartberg, an einer Schule oder auf dem 
Gelände von Kindergärten und Kindertagesstätten gepflanzt. Die 
Vorschulkinder der Kindertagesstätte Mulfingen waren hierbei 
sehr fleißig. Sie haben neben dem großen Jubiläums-Speierling 
jeder selbst einen kleinen Speierling pflanzen und ein Namens-
schild daran befestigen dürfen.
Auch in Forchtenberg wurde im Dezember ein Speierling ge-
pflanzt. Bürgermeister Michael Foss hat zusammen mit Förster 

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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 - Meldung mit vorgedruckter Meldekarte des LKV. Die Melde-
karte kann beim LKV unter tierkennzeichnung@lkvbw.de an-
gefordert und per Post oder Fax an den LKV zurückgeschickt 
werden. Weitere Informationen unter www.lkvbw.de.

 - Meldung direkt über den eigenen Computer in der HIT-Daten-
bank. Die Anmeldung erfolgt mittels der 12-stelligen Registrier-
nummer nach Viehverkehrsverordnung (08 126 XXX XXXX) 
und der persönlichen PIN unter https://www.hi-tier.de.

2.  Neue Regelungen zur Meldung von Zu- und Abgängen 
von Schweinen, Schafen oder Ziegen

Seit dem 1. August 2023 sind für Schweine, Schafe und Ziegen, 
zusätzlich zu den Stichtags- und Zugangsmeldungen auch Ab-
gangsmeldungen innerhalb von 7 Tagen in der HIT-Datenbank 
vorzunehmen. 
Zu melden ist nur der Abgang lebender Tiere in einen anderen 
Betrieb, auch in einen Schlachtbetrieb. Tote Tiere oder Schlach-
tungen im Haltungsbetrieb werden nicht in der HIT-Datenbank 
gemeldet. 
Die Meldungen in der HIT-Datenbank ersetzen allerdings nicht 
die betriebseigene Dokumentation im Bestandsregister.
3.  Grundsätzliche Meldepflicht für Tierhaltungen
In diesem Zusammenhang weist das Veterinäramt auf die grund-
sätzliche Pflicht zur Registrierung der Haltung von landwirt-
schaftlichen Nutztieren hin.
Jeder Tierhalter, der Rinder, Schweine, Schafe, Ziegen, Einhufer, 
Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tau-
ben, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel halten will, hat dies 
der zuständigen Behörde, d.h. dem zuständigen Veterinäramt, 
vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner 
Anschrift und der Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussicht-
lich gehaltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes, 
anzuzeigen. Auch hier betrifft die Pflicht zur Registrierung auch 
Hobbyhaltungen.
Durch die Registrierung kann die Behörde beispielsweise bei 
einem Ausbruch einer anzeigepflichtigen Tierseuche schneller 
reagieren und die Halter informieren bzw. unterstützen und die 
weitere Verbreitung einer Tierseuche verhindern.
Die Eigentümer von Pferden, welche ihr Pferd in einem Pensi-
onsbetrieb eingestellt haben, sind von der Registrierungspflicht 
ausgenommen. Die Meldung erfolgt durch den Betreiber der 
Pferdepension.
Die Halter von Bienen, Gehegewild und Kameliden sowie die Be-
treiber von Aquakulturbetrieben haben die Tierhaltung ebenfalls 
dem zuständigen Veterinäramt anzuzeigen.
Für die Registrierung und Anzeige der Tierhaltung kann der auf 
der Homepage des Landratsamts Hohenlohekreis (www.hohen-
lohekreis.de) eingestellte Registrierantrag für Tierhalter genutzt 
werden. Die Registrierung der Tierhaltung erfolgt kostenlos.
Wurde die Tierhaltung oder die Haltung einer Tierart aufgege-
ben, ist diese beim Veterinäramt abzumelden.
Für Rückfragen steht der Geschäftsbereich Veterinäramt und 
Lebensmittelüberwachung telefonisch unter 07940/18-1670 
oder per E-Mail unter vetamt@hohenlohekreis.de zur Verfügung.

Feuerwehr-
nachrichten

Abteilung Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung Abteilung Kraut-
heim/Stadt
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Krautheim/Stadt fin-
det am 13.1.2023 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Krautheim 
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Entlastung
6. Grußworte der Gäste
7. Verschiedenes
Anzugsordnung: Dienstanzug
Die Alterskameraden der Abteilung sind ebenso herzlich mit Be-
gleitung eingeladen.
gez. Jörg Hochwald, Abt.-Kommandant

Abteilung Altkrautheim
Jahreshauptversammlung
Am 20.1.2024 findet im Feuerwehrgerätehaus Krautheim unsere 
Jahreshauptversammlung statt.
Beginn ist 19.30 Uhr
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Kommandanten
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassenwarts
5.  Entlastung
6.  Grußwort der Gäste
7.  Verschiedenes
Für die aktiven Kameraden der Abteilung besteht Dienstpflicht.
Anzug: Dienstanzug
Simon Bauer, Abteilungskommandant

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten St. Elisabeth 
Gommersdorf
Religiöse Einheit „Herbergssuche“ der Kita St. Elisabeth in 
der Kirche Gommersdorf
„Weißt du wie es war in der alten Zeit .?“
„Erzähl mir was, erzähl mir was von Gott .“
Mit diesem Lied beginnen wir die Weihnachtsgeschichte in der 
Kita Gommersdorf.
Seit Anfang Dezember haben wir uns auf den Weg gemacht und 
uns mit dieser auseinandergesetzt.
In diesem Jahr gibt es etwas ganz Besonderes: Die Kinder dür-
fen in die Rolle der vorkommenden Personen schlüpfen. Dies 
geschieht immer direkt während der Geschichte, in einem Steh-
greifspiel.
So hatten die Kinder bereits die Möglichkeit: Maria, Josef, Engel 
und den Boten kennenzulernen.
Am 14.12.2023 gab es die religiöse Einheit in der Kirche. Eltern, 
Omas, Opas und die Gemeinde wurde recht herzlich zur „Her-
bergssuche“ eingeladen. Eingebettet in verschiedene Lieder, 
konnte das Publikum das angeleitete Stehgreifspiel der Kinder 
miterleben. 
Auch hier verkleideten sich die Kinder, so wie sie wollten und 
spielten Gasthaus-Wirten, Maria und Josef. Voller Begeisterung 
spielten sie die Szene nach und das Publikum konnte gespannt 
zusehen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Zuschauern, die so das Inte-
resse an unserer Arbeit gezeigt haben.
In den Tagen bis Weihnachten erarbeiteten die Kinder die restli-
chen Geschichten und spielten diese nach. 
An unserer Weihnachtsfeier wurde die letzte Einheit mit der Ge-
burt Jesu gezeigt, im Anschluss gab es ein gemeinsames Essen 
und natürlich wurden auch die Geschenke nicht vergessen.
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Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen
Infoveranstaltung

➢
➢
➢ 2
➢ 2
➢

➢
➢

von

TG Bad Mergentheim
Info-Abend
Das Berufliche Gymnasium der Gewerblichen Schule Bad Mer-
gentheim mit seinen Profilfächern Mechatronik und Informati-
onstechnik lädt zum Info-Abend in der Schule in Präsenz ein. 
Am Dienstag, 6.2.2024 sind unsere Gäste herzlich eingeladen 
ab 18.00 Uhr einzutreffen, um sich von den diesjährigen Abi-
turientinnen und Abiturienten bewirten zu lassen und das Ge-
spräch mit Schülerinnen und Schülern und Lehrerinnen und 
Lehrern zu suchen. Ab 18.30 Uhr wird das Technische Gym-
nasium kurz von fachlicher wie auch menschlicher Seite in der 
Aula präsentiert. Im Anschluss daran führen Mitglieder unserer 
Schulfamilie ausgewählte Highlights unseres Schulstandorts mit 
Live-Vorführungen und echtem Hands-on vor: bionischer Robo-
terhund, Reverse-Engineering via 3D-Scanner, Industrie-4.0-
Anlage mit SPS-Modulen, 3D-Druck, fünfachsige CNC-Fräse 
und Lasergravierer, VR-Technologie via VR-Brillen, technischer 
Seminarkurs mit Coding sowie Gamification und die Profilfächer 
Mechatronik sowie Informationstechnik. Darüber hinaus wird der 
stellvertretende Schulleiter und Abteilungsleiter TG Holger Nique 
zum Gespräch bereitstehen, um Fragen zum Anmeldeprozess, 
Zugangsvoraussetzungen und weiterer rechtlicher Grundlagen 
zu beantworten. Daneben gibt es eine Beratung zur Oberstufe 
von Thomas Beiersdorf, welcher die Anliegen der Interessierten 
zu den Themen der Profilfächer, Stundentafel und Hochschul- 
bzw. Fachhochschulreife individuell behandeln wird. Zum Dialog 
stehen auch unsere engagierten Oberstufenschülerinnen und 
-schüler der SMV bereit, wie das Schulleben bzw. die Aktionen 
der SMV aussehen können.
Das Technische Gymnasium (Profil Mechatronik und Informati-
onstechnik) führt in drei Jahren unsere Schülerinnen und Schü-
ler zum Abitur, also der allgemeinen Hochschulreife. Dieses 
Zeugnis ermöglicht das Studium in jedem verfügbaren Studien-
gang der Bundesrepublik Deutschland. Zugangsberechtigt sind 
interessierte Schülerinnen und Schüler mit der Mittleren Reife. 

Schulnachrichten

Realschule Krautheim

Informationsveranstaltung
 
Schulstraße 7 
74238 Krautheim 
Tel.: 06294/427290 
Fax.: 06294/4272910 
post@rs-krautheim.schule.bwl.de 
www.realschule-krautheim.de 

 

Informationsabend  
für Eltern und Schüler  

der 4. Klassen 
 

 

 
 
 

Liebe Eltern, 
 
Sie stehen vor einer wichtigen Entscheidung für Ihr Kind:  
die weiterführende Schule. 
 
Seit über 60 Jahren durchlaufen Schüler aus Krautheim und den umliegenden 
Gemeinden erfolgreich unsere Realschule. Sicherlich überlegen sich einige 
von Ihnen auch in diesem Jahr, ob die Realschule Krautheim die richtige 
Schule für Ihr Kind ist. Wenn Sie uns deshalb näher kennen lernen wollen, 
besuchen Sie uns mit Ihrem Kind am … 
 

Donnerstag, 01. Februar 2024 um 18.00 Uhr 
 
… in der Aula der Realschule Krautheim. Sie werden durch die Schulleitung 
und die Lehrkräfte der Steuergruppe bei einem Rundgang über unsere Schule 
und unser Schulprogramm informiert. Währenddessen kann Ihr Kind an 
verschiedenen Stationen spannende und interessante Dinge erleben. Für 
Bewirtung ist gesorgt. 
 
Die gut ausgestattete Schule besuchen zurzeit ca. 330 Schüler in 13 Klassen, 
darunter traditionsgemäß auch zahlreiche  
Kinder und Jugendliche aus Ihrer Gemeinde. 
 
In diesem Sinne freuen sich die Lehrer und  
die Schulleitung der Realschule Krautheim  
auf einen informativen Abend mit Ihnen und  
Ihren Kindern.  
 
 
   Thomas Weniger  
      Realschulrektor 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmeldetermine Realschule Krautheim: 
 
Di  05.03.2024   von 08.00 bis 12.00 Uhr und 

     von 14.00 bis 17.00 Uhr  
 

Mi  06.03.2024  von 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
Do 07.03.2024    von 08.00 bis 16.00 Uhr 

 
Fr  08.03.2024   von 08.00 bis 12.00 Uhr 

REALSCHULE KRAUTHEIM

f i t   f ü r   d i e   Z u k u n f t
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Maschinenspende der Firma Fein
Herr Essig, von der Firma Fein, überreichte dem Technikbereich 
der Realschule Krautheim ein Paket an neuen Akkumaschinen. 
Rektor Weniger sowie die Techniklehrer Nuber und Kaulbersch 
freuten sich sehr über die Spende. Die Maschinen ergänzen den 
bereits sehr gut ausgestatteten Technikbereich der Realschule 
Krautheim und bieten den Schülern eine weitere Möglichkeit, 
sich fit für die Zukunft zu machen.

 
 Foto: privat
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Im gesamten Main-Tauber-Kreis bieten wir mit unseren Profilen 
einen einzigartigen Ausbildungszweig der beruflichen Gymnasi-
en an. Durch das SPS-Grundlagenlabor und der damit vernetz-
ten voll automatisierten Industrie 4.0-Anlage können die Inhalte 
der neuen Oberstufenordnung hinsichtlich der Profile anschau-
lich und real erfahrbar nach den Regeln aktueller didaktischer 
Richtlinien erlernt werden. Zudem bieten wir als gewerblich-
technische Schule entsprechende Ausstattungen für Schülerin-
nen und Schüler wie Convertibles oder modernste fünfachsige 
CNC-Maschinen und Lasergravierer, die in unserer schuleige-
nen und kreisweit herausragenden Werkstatt bereits in Klasse 11 
zum Tragen kommen. Ebenso entsprechen die Lernumgebun-
gen für das eigens hierfür erbaute Fachraumzentrum den gelten-
den Anforderungen in den naturwissenschaftlichen Fächern mit 
aktuellen digitalen Messinstrumenten. Am 3D-Drucker erfahren 
die Schülerinnen und Schüler die Zukunft des dreidimensiona-
len Musterbaus für zukünftige Designer, Ingenieure oder Kons-
trukteure im Bereich CAD, ebenfalls wird der 3D-Scanvorgang 
gezeigt für das sogenannte Reverse-Engineering. Als besonde-
re Highlights bietet die GSMGH derzeit als einzige Schule im 
Main-Tauber-Kreis sowie ganz Nord-BW einen Klassensatz von 
VR-Brillen vom Typ HTC Vive Focus 3, die den Schülerinnen 
und Schülern ein ungekanntes immersives Lernerlebnis ermög-
lichen. Der besondere Charme dieses Mediums liegt darin, dass 
es in drei Ebenen Einzug hält: auf der ersten Ebene werden In-
halte konsumierend erlebt wie in Form einer Dokumentation in 
360°-Perspektive; danach sollen Schülerinnen und Schüler in 
virtuellen Umgebungen in Interaktion mit den Raumvariablen 
treten und diese digitale Welt für sich ergreifen; schließlich gip-
felt diese mediale Neuheit in der Herstellung von Inhalten für die 
Verwendung der Brillen. Beispielsweise ermöglicht der techni-
sche Seminarkurs ab Klasse 12 aktuell bereits Lerninhalte aus 
den Fächern Physik oder Chemie umzusetzen in Unity, Unreal 
Engine, CoSpaces, Roblox oder Java. Auch die Fächer Infor-
matik oder Mechatronik können damit abgebildet werden, womit 
unsere Schülerinnen und Schüler neben ihrer Qualifizierung im 
Coding auch ihren Mitschülerinnen und -schülern helfen. Zudem 
förderte der Landkreis den Schulstandort mit der Anschaffung 
eines bionischen Roboterhundes, den Unitree Go2 Edu, auf dem 
Schülerinnen und Schüler der Einstieg und die Vertiefung im Ge-
biet der Robotik ermöglicht werden.
Die Zugangsvoraussetzung zum ITG/TG liegt bei einem Noten-
durchschnitt von mindestens 3,0 der Fächer Deutsch, Mathema-
tik und Englisch. Bei Interesse können Sie sich gern persönlich 
an unseren stellvertretenden Schulleiter und Abteilungsleiter TG 
Holger Nique, unseren Oberstufenberater Thomas Beiersdorf 
oder an das Sekretariat telefonisch unter 07931/4826-10 wen-
den. Auch auf der Instagram-Seite unserer SMV finden sich vie-
le Hinweise und Eindrücke vom Schulleben unserer Oberstufe 
sowie der gesamten GSMGH (oder gern auch auf YouTube): 
https://www.instagram.com/gs.mgh/. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und bleiben Sie weithin gesund!

Gewerbliche Schule Künzelsau
Informationsabend TG, BK und Berufsfachschule
an der Gewerblichen Schule Künzelsau
Die Gewerbliche Schule lädt herzlich ein zum Informationsabend 
am 17. Januar 2024 ab 18.00 Uhr. In folgende Bildungsgänge 
erhalten Sie Einblicke:
 - 2-jährige Berufsfachschule MINTec und Metalltechnik (zum 

mittleren Bildungsabschluss)
 - Technisches Berufskolleg I und II und Berufskolleg FH (zur 

Fachhochschulreife)
 - Technisches Gymnasium mit dem Profil Technik und Manage-

ment und Technische Oberschule (zum Abitur)
Wir laden alle Interessierten herzlich ein zu unserem Informati-
onsabend mit Besichtigung der Werkstätten und Labore. Bei ei-
nem Rundgang, vorbei an verschiedenen Lernorten, können Sie 
unsere Schule, unseren Unterricht und unsere Lehrerinnen und 
Lehrer hautnah erleben. Schülerinnen und Schüler geben Ihnen 
einen Einblick in ihre tägliche Arbeit und stehen als Ansprech-
partnerinnen und -partner zur Verfügung. An verschiedenen Sta-
tionen können Sie ganz praktisch erleben, wie es ist, bei uns zur 
Schule zu gehen. Auch für Verpflegung ist gesorgt.
In Kurzvorträgen informieren wir im Anschluss über die einzelnen 
Bildungsgänge. Danach gibt es die Möglichkeit zum informellen 
Gespräch. Bei Fragen oder zur Kontaktaufnahme wenden Sie 

sich gerne an unser Sekretariat unter Tel. 07940/98364-0 oder 
besuchen unsere Homepage www.gwkuen.de. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Die Kaufmännische Schule Künzelsau 
persönlich kennenlernen
Informationsabend am 17. Januar
Die Kaufmännische Schule Künzelsau lädt alle interessierten 
Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern zu einem Informa-
tionsabend am Mittwoch, 17. Januar 2024 um 18.00 Uhr an die 
Kaufmännische Schule Künzelsau ein. Dabei gibt es unter an-
derem Informationen über die zweijährige Berufsfachschule für 
Wirtschaft (Wirtschaftsschule) und das kaufmännische Berufskol-
leg I und II sowie spannende Einblicke in die Arbeit der Übungs-
firmen in der Wirtschaftsschule und im Berufskolleg. Daneben 
werden Vorträge mit allen relevanten Informationen zu den Bil-
dungsgängen sowie Rundgänge durch das renovierte Schulhaus 
angeboten. Auch auf individuelle Fragen wird eingegangen.
Info und Kontakt
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der Kaufmänni-
schen Schule Künzelsau www.ks-kuen.de oder telefonisch unter 
07940/93900.

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 13. bis 19. Januar 2024
14.1. Maria Rudolf, Altkrautheim  85 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mail: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de, www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Samstag, 13.1.2024 – Vorabend vom 2. Sonntag im Jahres-
kreis
17.30 Uhr Me  Messfeier
17.30 Uhr  Ba  Messfeier
19.00 Uhr  Kl  Messfeier
19.00 Uhr  Kr  Messfeier mit Jahresgedächtnisse
So, 14.1.2024 – 2. Sonntag im Jahreskreis – Kanzeltausch 
mit Lauda
  9.00 Uhr  Go  Messfeier
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19.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Jean-Renaud (+Anneliese 
Aschenbrenner und Geschwister) (+Verst. Alois und 
Anni Henkel sowie leb. und verst. Angehörige)

Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Silberner Sonntag im Ginsbachtal
  9.00 Uhr  Altkautheim – Pfr. Trang 
 (+Johanna Rüdinger) 
 (+Verst. Norbert Karl und Angeh.)
10.40 Uhr  Öhringen – Investitur Pfr. Steffen Vogt
Montag, 15.1.
19.00 Uhr  Mulfingen – Gemeindehaus St. Kilian Obermini-

Treffen
Dienstag, 16.1.
20.00 Uhr  Altkrautheim – KGR-Sitzung
Samstag, 20.1.
Oberginsbach: Einladung in andere Gemeinden
10.00 bis 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
Sonntag, 21.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis
Oberginsbach: Einladung in andere Gemeinden
  9.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud 
 (+Fam. Schellmann und Schäfer)

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Weihnachten und Sternsingeraktion
Vielen Dank sei denen gesagt, die die Kirchen auf Weihnach-
ten geschmückt haben, beim Krippenaufbau geholfen und die 
Gottesdienste musikalisch mitgestaltet haben. Danke an alle, die 
dazu beigetragen haben, dass wir Weihnachten wieder in ge-
wohnter Weise feiern konnten. Auch die Sternsingeraktion wurde 
von vielen freiwilligen Helfern begleitet. Herzlichen Dank an die 
Helfer und Spender und vor allem an die Kinder und Jugendli-
chen, die auf unseren Straßen unterwegs waren.
Pfarrer Kuhbach
Krankenkommunion
Wer möchte gerne die Krankenkommunion in Altkrautheim und 
Unterginsbach empfangen? Die Kommunionhelfer würden zu Ih-
nen ins Haus kommen. Daher melden Sie sich bitte ab 8.1.2024 
im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten, damit ihre Daten weiterge-
leitet werden können.
Fortbildung für Lektoren und Lektorinnen
Mittwoch, 24.1.2024, 19.00 – 21.30 Uhr, Heilig-Kreuz-Kirche 
Ingelfingen. Lektorinnen und Lektoren übernehmen im Gottes-
dienst eine wichtige Aufgabe: Sie sprechen nicht nur der Ge-
meinde das Wort Gottes zu, sondern formulieren stellvertretend 
für die anderen Mitfeiernden auch die Anliegen der Fürbitten. Die 
Fortbildung richtet sich sowohl an Lektoren und Lektorinnen, die 
ihren Dienst neu begonnen haben, wie auch an „Altgediente“, die 
sich Rückmeldung für ihre Aufgabe wünschen. Die Teilnehmen-
denzahl ist auf zehn Personen begrenzt. Bei Bedarf werden wei-
tere Termine angeboten. Referenten: Theresa Schäfer, Thomas 
Böhm. Kosten: keine.
Anmeldung über die Dekanatsgeschäftsstelle, Tel. 07940/935180
E-Mail: kathdekanat.hohenlohe@drs.de
Begegnungstag am 31. Januar 2024 in Mulfingen
Miteinander – Füreinander Begegnung ist Leben!
Begegnungstag für Frauen – Jede ist willkommen
9.15 Uhr Mulfingen St. Kilian Gottesdienst Pfr. Kuhbach
10.30 Uhr Kulturscheune Mulfingen Beginn der Veranstaltung
10.40 Uhr Miteinander – Füreinander
Begegnung ist das Leben – Pfarrer Ingo Kuhbach
12.00 Uhr Kulturscheune Mulfingen gemeinsames Mittagessen
14.00 Uhr Die Geschichte des Lichtmesstags – Matthias Siebert
17.00 Uhr Abschluss der Veranstaltung
Leitung: Jolande Wolpert
Anmeldung erbeten unter
Tel. 0171/7045494, jolande.wolpert@web.de
Für das leibliche Wohl sorgen wieder in bewährter Weise die 
Mulfinger Landfrauen. Der Kostenbeitrag von 5,00 Euro kann vor 
Ort beglichen werden.
Der nächste Sommer kommt
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Ferienwelt erschienen
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in den Sommerferi-
en bietet die Ferienwelt im Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. Junge Men-
schen mit Interesse an einem aktiven Ferienprogramm können 
aus einem umfangreichen Angebot mit Reisezielen in Europa 
wählen. Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanuexpedition auf der 

  9.00 Uhr  Wi  Messfeier
10.30 Uhr  As  Messfeier
10.30 Uhr  Ow  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As, Ow: Dank- u. Sühnerosenkranz
Montag, 15.1.2024 – Montag der 2. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Ob  Messfeier
Dienstag, 16.1.2024 – Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
15.30 Uhr  Kr  Messfeier im Haus der Generationen
19.30 Uhr  Go  Katechetinnentreffen im Sitzungszimmer Pfarr-

haus Gommersdorf
Mittwoch, 17.1.2024 – heiliger Antonius, Mönchsvater in 
Ägypten
  8.00 Uhr  As  Morgenlob
18.00 Uhr  Wi  Rosenkranz
18.00 Uhr  Ow  Messfeier
Donnerstag, 18.1.2024 – Donnerstag der 2. Woche im Jah-
reskreis
10.30 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS Seniorenpflege
15.30 Uhr  As   Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
18.00 Uhr  Hü  Messfeier
Freitag, 19.1.2024 – Freitag der 2. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Ba  Messfeier fällt aus
Samstag, 20.1.2024 – Vorabend vom 3. Sonntag im Jahres-
kreis – heiliger Fabian, Papst, und heiliger Sebastian, Märtyrer
17.30 Uhr  As  Messfeier
17.30 Uhr  Ow  Messfeier
19.00 Uhr  Go  Messfeier
19.00 Uhr  Ba  Messfeier
Sonntag, 21.1.2024 – 3. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Kl  Messfeier
  9.00 Uhr  Kr  Messfeier
10.30 Uhr  Hü  Messfeier
10.30 Uhr  Wi  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- u. Sühnerosenkranz
13.00 Uhr  Kl  Sebastiansrosenkranz
13.30 Uhr  As, Ow: Dank- u. Sühnerosenkranz

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Um einen Blick zurück in das Jahr 2023 mit all unseren Aktio-
nen zu werfen oder einen Ausblick nach vorne in das Jahr 2024 
zu halten – hierzu möchten wir alle Frauen der kfd Krautheim 
am Dienstag, 30. Januar um 19.00 Uhr in den Pfarrsaal nach 
Krautheim einladen.
Unsere Tagesordnungspunkte sind:
1.  Begrüßung
2.  Gratulation an die „runden Geburtstage“ des Vorjahres
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung
7.  Wünsche und Anregungen
8.  Verschiedenes
Wünsche und Anregungen, die unter Punkt 8 beraten und be-
schlossen werden sollen, bitte bis 19. Januar beim kfd-Team 
einreichen.
Auf zahlreiches Kommen freuen sich Irmgard, Margot, Veronika 
und Martina.

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/ 
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Katholische Pfarrämter
Altkrautheim/Unterginsbach und Oberginsbach
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach, Tel. 07938/990040, 
Fax 07938/990041, E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 13.1.
Kollekte: Silberner Sonntag im Ginsbachtal
10.00 bis 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
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Moldau oder Inspiration auf dem Martinusweg – im neuen An-
gebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden Freizeittyp etwas dabei. 
Zahlreiche Ziele in Deutschland und Europa warten darauf, von 
jungen Leuten entdeckt zu werden.
Informationen zu allen Freizeitangeboten gibt es online unter 
www.bdkj-ferienwelt.de oder direkt bei der BDKJ Ferienwelt, 
Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Tel. 07153/ 3001-122, Fax: 
07153/3001-600, E-Mail: ferienwelt@bdkj.info

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Evangelische Kirchengemeinde Neunstetten mit Kraut-
heim, Assamstadt, Gommersdorf, Horrenbach, Klepsau, 
Oberndorf und Winzenhofen
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“
 (Johannes 1,16)
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 17.1.
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe, Haus der Begegnung

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754
E-Mail: Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage: www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemein-
den/doerrenzimmern/
Instagram: Soulfood_hhn

Freitag, 12.1.
  9.30 Uhr  Zwergentreff, DGH Indoor
Sonntag, 14.1. – 2. So. n. Epiphanias
  9.00 Uhr Gottesdienst/D (Präd. Rauch)
10.00 Uhr Kinderkirche(D
10.00 Uhr Gottesdienst/H (Präd. Rauch)
10.00 Uhr Kinderkirche/H
Montag, 15.1.
  9.30 Uhr  Ökum. Eltern-Kind-Gruppe, Weldingsfelden
19.30 Uhr  KGR-Sitzung
Dienstag, 16.1.
  9.30 Uhr  Krabbel-Gruppe Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 17.1.
15.00 Uhr  Konfi-Unterricht im Kirchenraum/H
Donnerstag, 18.1.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H
11. Februar Valentinsgottesdienst
16.30 Uhr in der Kirche in Dörrenzimmern und Candle-Light-
Dinner ab 18.00 Uhr in der Linde in Weldingsfelden
Schon jetzt können Sie sich zum Dinner anmelden, im Pfarramt 
Dörrenzimmern oder in der Linde in Weldingsfelden. Preis: 38,90 
Euro, (vegetarisch 34,90 Euro)
In Vorfreude auf diesen Tag Sabine Focken und Team.
Seniorenkreise Dörrenzimmern und Hermuthausen
Das Seniorenkreis-Jahresprogramm für Dörrenzimmern und 
Hermuthausen wurde in den letzten Tagen ausgetragen.
Falls ein Programm fehlt, bitte einfach im Pfarramt melden.
Herzliche Einladung zu attraktiven Nachmittagen und Ausflügen.
Kirchenrenovierung Dörrenzimmern
Liebe Gemeinde,
liebe Interessierte aus unseren Nachbargemeinden,
sehr lang hat sich die Außenrenovierung unserer Kirche hinge-
zogen. Doch nun können wir sagen:
Wir haben fertig!
Begonnen haben die Arbeiten im Mai 2022 mit der Gerüststel-
lung – in den letzten Dezemberwochen 2023 sind die Arbeiten 
mit der Bepflanzung an der Westseite abgeschlossen worden.

Die Mülleimer haben ihr „Häuschen“ bekommen und nun sieht 
alles sehr gelungen aus. Die Geländer und Handläufe sind ange-
bracht und passen sich harmonisch an das Kirchengebäude an.
Danke für Ihr Interesse und Ihre Begleitung während der Reno-
vierungszeit.
Liebe Gemeinde,
liebe Interessierte aus unseren Nachbargemeinden, kommen 
Sie vorbei, schauen Sie und besuchen Sie unsere offene Kirche.
Gerne dürfen Sie die Renovierung finanziell unterstützen:
Evangelische Kirchengemeinde Dörrenzimmern, IBAN DE 16 
6006 9714 0060 0300 03 bei der Raiffeisenbank Hohenloher 
Land. Vielen Dank!
Ein gesegnetes neues Jahr 2024, bleiben Sie gesund und be-
hütet.
Ihre Kirchenpflegerin Adelgunde Merkle

Evangelische Kirchengemeinden 
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, markus.speer@elkw.de

Sonntag, 14.1. – 2. Sonntag nach Epiphanias
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit 
ist durch Jesus Christus geworden“.  (Johannes 1,17)
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Hohebach mit Pfarrer Speer.
10.15 Uhr  Gottesdienst in Dörzbach mit Pfarrer Speer
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
10.15 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Hohebach
Mittwoch, 17.1.
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Dörz-

bach
Donnerstag, 18.1.
14.00 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus in Dörzbach
 Wir bekommen Besuch vom Hospizdienst. Der Taxi-

bus fährt um 13.40 Uhr an der Kirche in Hohebach 
ab.

Freitag, 19.1.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Speer

Opfer für Brot für die Welt
Beim Gemeindebrief waren Unterlagen von „Brot für die Welt“ 
dabei. Sie können die Spende in der Spendentüte auch nach 
Weihnachten in der Kirche oder im Pfarramt abgeben.
Brotverkauf für Schulspeisung in Kenia
Ein voller Erfolg war auch wieder unsere diesjährige Brotbackak-
tion mit den Konfirmanden. So haben wir am Samstag vor dem 3. 
Advent 12 Stunden ununterbrochen Teig geknetet, abgewogen, 
in den Ofen eingeschossen und wieder herausgezogen. Und das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 160 Brote und 10 Zöpfe ha-
ben wir gebacken und am nächsten Tag alles auf dem Dörzba-
cher Weihnachtsmarkt verkauft. Sodass wir einen Erlös von 860 
Euro direkt überweisen können, zugunsten einer Schulspeisung 
in Kenia. Es sei an dieser Stelle aber auch allen Konfirmanden 
sowie allen freiwilligen Helferinnen, die uns beim Kneten, Spülen 
und beim Transport der Brote unterstützt haben, Dank gesagt.
Pfarrer Markus Speer
Dank an alle für die Gottesdienste in der Weihnachtszeit
Ein ganz herzliches Dankeschön sei an dieser Stelle allen ge-
sagt, die auch dieses Jahr wieder unsere Gottesdienste in der 
Weihnachtszeit so wunderbar unterstützt und umrahmt haben! 
Sei es bei der Vorbereitung und Durchführung des Krippenspiels, 
bei der musikalischen Umrahmung der Gottesdienste, bei den 
Mesnerdiensten, dem Schmücken des Christbaums sowie bei 
den anderen unzähligen Aufgaben, die daneben angefallen sind.
Pfarrer Markus Speer
Vorschau
Kinderkirche mit Nutellafrühstück
Herzliche Einladung am Sonntag, 21. Januar ins Gemeindehaus 
in Dörzbach zur Kinderkirche mit Nutellafrühstück und dem The-
ma: „Heilige Drei Könige“

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Rentnerstammtisch im Sportheim
Allen unseren Stammtisch-Mitgliedern und ihren Familien wün-
schen wir ein gesundes und glückliches neues Jahr, Wohlerge-
hen, Zufriedenheit und Lebensfreude.
Zu unserem bereits 2. Nachmittags-Stammtisch im neuen Jahr 
treffen wir uns wieder am Dienstag, 23. Januar 2024 ab 14.00 
Uhr im Sportheim.
Terminvorschau auf unsere Nachmittagsstammtische im 
Februar
Dienstag, 6. Februar 2024
Dienstag, 20. Februar 2024

VfR Gommersdorf

Ältestes Fördervereinsmitglied gestorben

Nachruf
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Förder-
vereinsmitglied Helmut Hermann (1. Juli 1930 – 3. Januar 
2024).
Seit August 2013 war Helmut Mitglied im Förderverein des 
VfR Gommersdorf. Schon seit der Jahrtausendwende war 
er bei den Heimspielen des VfR ein aufmerksamer Beob-
achter. Vor und während den Spielen diskutierte der Ur- 
Ingelfinger gerne, auch über andere Themen als zum Spiel. 
Einen unterhaltsamen Menschen, oft mit hintergründigem 
Humor, aber starker und geradliniger Meinung, werden wir 
ab jetzt vermissen.
Helmut, wir sagen „Danke“ und „Ruhe in Frieden“.
Gommersdorf, im Januar 2024
Förderverein VfR Gommersdorf e.V.
Arndt Herrmann, Vorsitzender

Abteilung Fußball
Rückschau Aktive
3. Platz beim Schirmbar-Cup in Mulfingen am Dreikönigstag
Nach vier Siegen und einer Niederlage in den Gruppenspielen 
verlor die VfR-Mannschaft gemischt mit Spielern der Ersten und 
Zweiten im Halbfinale gegen den späteren Turniersieger SpVgg 
Satteldorf mit 2:3. 
Das Spiel um Platz 3 gegen den TSV Schrozberg endete nach 
einem langen Turniertag 5:0 für die Unseren.
Neues Trainertrio beginnt am 23. Januar mit der Mission Klas-
senerhalt.
Manuel Hofmann folgt auf Peter Hogen.

Der bisherige Co-Trainer Manuel Hofmann wird neuer Spielertrai-
ner beim VfR Gommersdorf. Der ehemalige Regionalligaspieler 
(45 Einsätze) übernimmt ab Januar 2024 die Verbandsligamann-
schaft und tritt damit die Nachfolge von Peter Hogen an. Die 
Verantwortlichen des VfR Gommersdorf freuen sich sehr, dass 
sie mit Manuel Hofmann ihre Wunschlösung realisieren konn-
ten, die auch über die Saison 23/24 hinaus Bestand haben wird! 
Der Gommersdorfer Karlheinz Pfeiffer wird Manuel Hofmann als 
gleichberechtigter Trainer in der Rückrunde zur Verfügung ste-

Trainer Manuel Hofmann Co-Trainer Fabian Geissler

 

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim

Abteilung Karnevalistischer Tanzsport
Rückblick auf unsere interne Weihnachtsfeier
Nach der offiziellen Weihnachtsfeier des Gesamtvereins TSV 
Krautheim folgte kurz vor Weihnachten unsere Abteilungsweih-
nachtsfeier. Unsere insgesamt sieben Gruppen und unser Tanz-
mariechen füllten das Bürgerhaus komplett aus. Zusammen 
quatschen, singen und lachen – das muss man an Weihnachten 
einfach machen. Ganz entspannt und in einem weihnachtlichen 
Flair durften alle ihre Tänze den anderen Gruppen präsentie-
ren. Gestärkt wurde sich an einem leckeren Büfett und auch der 
Punsch und Glühwein fehlte nicht. Da die Gruppen das ganze 
Jahr über fleißig trainieren, schaute auch der Weihnachtsmann 
vorbei und brachte jedem Kind und Tänzer eine kleine Überra-
schung – welche definitiv gelungen war. Nach dem Jahreswech-
sel sind wir nun auch schon mitten in der Kampagne und auf ers-
ten Auftritten unterwegs. Höhepunkt wird natürlich wieder unsere 
Faschingsgaudi am 3. Februar und erstmals in diesem Jahr auch 
unsere Mini-Gaudi am 4. Februar 2024 sein.

 
 Foto: Karnevalistischer Tanzsport

 
 Foto: TSV Krautheim



Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  12. Januar 2024  •  Nr. 1/2  Vereinsnachrichten  |  13

hen und den Spielertrainer so-
wohl in der Trainingsarbeit als 
auch in der Spielvorbereitung 
entlasten. Karlheinz Pfeiffer 
wird mit seiner Erfahrung und 
Expertise wichtige Impulse für 
das Team setzen! Abgerundet 
wird das Trainerteam durch 
den spielenden Co-Trainer 
Fabian Geissler, der mit seiner 
Zusage über die Saison 23/24 
hinaus massiven Anteil daran 
hat, dass der VfR Gommers-
dorf frühzeitig die Weichen für 
die Zukunft stellen kann. Der 
VfR Gommersdorf kann somit 
am 23. Januar zuversichtlich 
mit dem Ziel Klassenerhalt in 
die Rückrundenvorbereitung 
starten.
Mitteilung der Sportlichen Lei-
tung des VfR Gommersdorf
Vorschau Aktive
Trainingsbeginn der VL-Mannschaft am Di., 23.1. um 19.00 Uhr
Testspiele: Sa., 27.1.2024, 16.00 Uhr beim FC Grünsfeld, Fr., 
2.2.2024, 19.00 Uhr beim TuS Großrinderfeld, Sa., 17.2.2024, 
14.00 Uhr bei der A-Jgd. FSV Hollenbach
Fortsetzung der Saison am 3.3.2024, 15.00 Uhr
Verbandsliga: FC Germania Friedrichstal – VfR
Testspiele VfR II: Fr., 23.2.2024, 19.00 Uhr: bei SpG Schwab-
hausen/Windischbuch, Sa., 24.4.2024, 15.30 Uhr bei SGM Mul-
fingen/Hollenbach II, Mi., 28.2.2024, 19.00 Uhr gegen die SpG 
Krautheim/Westernhausen
Fortsetzung der Saison am 3.3.2024, 15.00 Uhr
Kreisklasse A: SpG Oberwittstadt II/SV Ballenberg – VfR II
Vorschau Jugend
Hallenturniere
Vorankündigungen
3. Februar 2024, 14.00 Uhr: VfR Kinderfasching in der Halle
10. Februar 2024, 19.30 Uhr: VfR-Fasching in der Halle

TSV Neunstetten

Abteilung Tischtennis
Vereinsmeisterschaften Jugend
Am Sonntag, 14.1.2024 finden ab 13.00 Uhr unsere Jugendver-
einsmeisterschaft im Gemeindesaal statt.
Neben tollem Sport bieten wir interessierten Zuschauern und 
Spaziergängern auch Kaffee und Kuchen an.
Wir freuen uns auf viele Gäste.
Dreikönigsturnier in Buchen
Beim Buchener Dreikönigsturnier für 2er-Teams am Sonntag, 
7.1.2024 gingen für den TSV 2 Teams in der Altersklasse U15 
an den Start.

Für Marian Rüdinger und Till Böther war die Konkurrenz noch 
etwas zu stark und sie überstanden die Vorrunde nicht.
Besser lief es bei Florian Bock und Lukas Bauer, die beiden 
kämpften sich bis ins Endspiel.
Leider mussten sie sich hier dem Brüderpaar Benjamin und Jo-
hannes Hörr aus Hainstadt knapp geschlagen geben, sodass ein 
sehr beachtlicher 2. Platz heraussprang.

Jumping

FuF-Laufteam e.V.

Neujahrsgruß
Das FuF-Laufteam e.V. wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern ein frohes, vor allem gesundes neues Jahr 2024.

Wenn du Hilfe bezüglich Laufen und/oder Ernährung benötigst, 
melde dich gerne bei uns per E-Mail unter fuf-laufteam@web.de.
Angebote: Training-/Ernährungspläne, Ernährungsanalyse, Be-
lastungstest, Leistungsdiagnostik
Dreikönigslauf Schwäbisch Hall 6.1.2024
Ergebnisse:
5 km (890 Finisher)
Tobias Feyrer, 17:13 Minuten, Platz 6
Markus Brand, 23:35 Minuten, Platz 94
Nico Schmieg, 23:52 Minuten, Platz 105
Harald Feyrer, 28:18 Minuten, Platz 211
Peter Sbircea, 28:56 Minuten, Platz 242
Larissa Feyrer, 41:43 Minuten, Platz 378
10 km (Finisher 955)
Christoph von Brunn, 35:40 Minuten, Platz 14
Markus Gross, 57:56 Minuten, Platz 623
Mehr Infos unter https://fuf-laufteam.de

FG Lemia

Neues Schild für die Götzstube
Gutes neues Jahr 2024, so startet das neue Jahr schon glän-
zend für die LEMIA. Voller stolz konnte das neue Schild für un-
sere Götzstube, dem Vereinsheim der FG LEMIA angebracht 
werden. Dank der großartigen Unterstützung des Knowhows ei-
niger Mitarbeiter der Fa. Wöhrle und der Tatkraft einiger unserer 
Mitglieder wird jetzt der Eingang unserer Götzstube in Edelstahl 
und leuchtend blau geschmückt.
Das neue Jahr hält viele große Momente bereit, beginnend mit 
der bevorstehenden Kampagne freuen wir uns bereits sehr auf 
närrische Stunden.

Trainer Karlheinz Pfeiffer
 Fotos: Eugen Bartl



14  |  Vereinsnachrichten Amts- und Mitteilungsblatt Krautheim  •  12. Januar 2024  •  Nr. 1/2

 

Wann? Samstag, 16.03.2024 ab 20 Uhr 
(Saalöffnung 18:30 Uhr, freie Platzwahl) 
 

Wo? Eugen-Seitz-Bürgerhaus in 
Krautheim 

Böhmischer Abend 
mit den 
 
Karten im Vorverkauf: 
bei Autohaus Essig 
in Gommersdorf 
oder per Mail  
Blaskapelle.Gommersdorf1884@gmx.de 
(Karten im Vorverkauf: 15€ | Abendkasse: 18 € 
Kartenvorverkauf ab 01.01.2024)
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Kulturkeller Oberginsbach

Einladung zur Feier im Pfarrsaal
Am Sonntag, 28. Januar 2024 laden wir alle Oberginsbacher 
ab dem 60. Lebensjahr mit Partner sowie die Mitglieder des 
Kulturkellers zu einem unterhaltsamen Nachmittag in den 
Pfarrsaal ein. Beginn ist um 14.00 Uhr.
Wir freuen uns, mit euch zu feiern.
Kulturkeller Oberginsbach e.V.

Haus- und Gartenfreunde Krautheim

Einladung zur Winter-, hoffentlich Schneewanderung
Am Samstag, 27. Januar 2024 findet die traditionelle Winter-
wanderung der Haus- und Gartenfreunde Krautheim statt. 
Wie immer nach dem Motto, „Es gibt kein schlechtes Wetter, 
sondern nur nicht angepasste Kleidung“. Treffpunkt ist um 
10.00 Uhr beim Eugen-Seitz-Bürgerhaus in Krautheim. Von 
dort geht es über die Sonnenhalde, Windräder auf die Ver-
bindungsstraße nach Gommersdorf, wo wir gegen 11.30 Uhr 
ankommen werden. Wer nicht wandern möchte, kann auch 
direkt zum Gasthaus Rose kommen, muss sich dort aber 
unter 06294/256 anmelden.
Nach der gemeinsamen Stärkung geht es über Altkrautheim 
zurück nach Krautheim.
Zu dieser geselligen Wanderung laden wir alle Mitglieder, 
aber auch Nichtmitglieder herzlich ein und freuen uns schon 
auf Ihre Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Imkerverein Krautheim
Imkerstammtisch
Einladung zum Imkerstammtisch am Freitag, 12. Januar 2024 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Westernhausen.
Wir zeigen den Film „Durch das Bienenjahr“.

Am 09.02.24 Prunk-und Fremdensitzung, 10.02.2024 Prunk-und 
Fremdensitzung und am 11.02.2024 Kinderfastnacht.
Auch in der Götzstube ist viel geplant, ob Weißwurstfrühstück, 
Leberkäs oder leckeren Kuchen und Kaffee zum Sonntag einmal 
im Monat und zusätzliche Events, wird es viele Möglichkeiten zu 
Einkehr geben.

Sportfischer-Gesellschaft e.V. 68
Krautheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten Sie zur Jahreshauptversammlung 2024 am 
11.2.2024 um 10.00 Uhr in das Gasthaus Krone einladen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung der Mitglieder
  2. Grußwort der Ehrengäste
  3. Totenehrung
  4. Genehmigung des Protokolls der JHV 2023
  5. Bericht des Vorsitzenden über das Jahr 2023 sowie Ehrun-

gen einzelner Mitglieder
  6. Berichte des Geschäftsjahres 2023 der Kassenprüfer, Was-

serwarte Seen und Jagst
  7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvor-

stands
  8. Wahl des Wahlausschusses
  9. Wahl des Gesamtvorstands
10. Haushaltsplan 2024
11. Anträge, Vereinstermine 2024, Verschiedenes, Ausgabe 

der Angelkarten
Anträge zur JHV 2024 sind schriftlich bis zum 19.1.2024 beim 
Vorstand, Herrn Wolfgang Stippinger, einzureichen. Später ein-
gehende Anträge werden in der JHV 2024 nicht berücksichtigt.
Die Vorstandschaft

Blaskapelle Gommersdorf
Böhmischer Abend
19 Freunde, eine Leidenschaft: Blasmusik! Diese führte und 
schweißt bis heute die jungen Musikanten aus dem Kaltental 
zusammen. Riesiger Spaß auf und neben der Bühne und gro-
ße Freude an der traditionellen, aber auch modernen Blasmusik 
verbindet die junge Truppe. 
Der „Landesmeister der bayerisch böhmischen Blasmusik 2013“, 
„Europameister der böhmisch mährischen Blasmusik 2014 in der 
Oberstufe“ und erster Gewinner des „Grand Prix der Blasmusik 
2017“ verspricht ein ganz besonderes Konzerterlebnis. Einen 
Dirigenten sucht man vergebens – an dessen Stelle rückt der 
musikalische Leiter Martin Ehlich. Mit hohem Anspruch an seine 
Musiker gibt er bei den Proben und auf der Bühne den Ton an. 
Sowohl durch sein Können auf dem Flügelhorn, als auch durch 
die enorme Spielfreude aller Musikanten eroberten sie bei Auf-
tritten in der Vergangenheit im Schwung die Herzen ihrer Zuhö-
rer. Sie sind gern gesehene Gäste bei internationalen Blasmu-
sikfestivals, aber auch bei heimischen Festzeltauftritten sorgen 
sie für gute Stimmung. 
Jeder Auftritt hat für die sympathischen Musikanten aus dem All-
gäu einen besonderen Reiz und die „Brauhausler“ ziehen Jung 
und Alt in ihren Bann. Anspruchsvolle Blasmusik stehe bei ihnen 
an vorderster Stelle und sei Motivation genug, bei jeder Gele-
genheit zu versuchen, das Publikum aufs Neue zu begeistern, 
so Martin Ehlich.
Karten können zusätzlich an folgenden Tagen, im Probelokal in 
der alten Schule in Gommersdorf, erworben werden:
Freitag, 19.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Freitag, 26.1.2024, 18.00 – 19.30 Uhr Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Förderverein Kindergarten Gommersdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderverein Kindergarten Gommersdorf e.V. lädt zu seiner 
Jahreshauptversammlung am Montag, 15. Januar 2024 um 
19.30 Uhr ins Gasthaus Rose, Gommersdorf recht herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung und Rechenschaftsbericht des Vorstands
2.  Kassenbericht und Kassenprüfbericht
3.  Entlastung und Aussprache
4. Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 2 Tage vor Veranstal-
tung schriftlich bei Ines Retzbach, Brunnenweg 4, 74238 Gom-
mersdorf einzureichen.
Die Vorstandschaft

Frauengemeinschaft Gommersdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Liebe Frauen der Frauengemeinschaft,
am Mittwoch, 31.1.2024 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus Rose 
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll zur letzten Hauptversammlung/Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verabschiedungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Wir laden Dich herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein 
und freuen uns über Dein Kommen!
Das Vorstandsteam der Frauengemeinschaft Gommersdorf

Klepsauer Seniorentreff
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 18. Ja-
nuar 2024 um 14.00 Uhr im Bürgersaal (altes Schulhaus, Bach-
straße 14) in Klepsau statt. Das Thema des Vortrags wir der na-
turnahe Garten von Jürgen Meyer sein. Wir freuen uns, wenn 
zahlreiche Seniorinnen und Senioren kommen.
Das Seniorenteam

NABU-Gruppe Krautheim

Neujahrswünsche
Das neue Jahr hat begonnen, aber für den Ortsverein sind 
nach der erfolgreichen Neugründung am 22.11.2023 noch 
immer einige formale Aufgaben zu erledigen, bevor die Ver-
einsarbeit so richtig beginnen kann. Erste Veranstaltungen 
sind in Planung.
Allen Mitgliedern, Freunden und Förderern des NABU Kraut-
heim herzlichen Dank für das Erreichte und die besten Wün-
sche für ein glückliches Jahr 2024.

Jagsttalbahnfreunde
Arbeiten um Weihnachten
Seit der letzten Ausgabe des Amtsblatts ging es vor allem am 
Schotterwagen weiter. Die Druckluftverrohrung wurde konstruiert 
und vor dem finalen Einbau zum streichen wieder demontiert. In 
der Bauwoche zwischen Weihnachten und Neujahr wurde dann 
ein Großteil des Rahmens sowie die beiden Bühnen grundiert, 
im neuen Jahr wurden diese Stellen schließlich final lackiert. 
Auch an den Geländern und anderen Kleinteilen ging es weiter.
Ebenfalls in der Bauwoche sind unsere Ersatzachsen umgezo-
gen. Diese waren bisher vor dem Bahnhof gelagert und konnten 
nun auf den mit Dachrinne und Vier-Schienen-Gleis vorbereite-
ten neuen Platz umziehen. So sieht der Bahnhofsbereich wieder 
etwas ordentlicher aus.

Weniger erfreulich verliefen die Arbeiten im Wartesaal. Nachdem 
die Kellerwandsanierung nun fast abgeschlossen ist, wurde der 
historische, vom Hausschwamm befallene Boden ausgebaut 
und entsorgt. Darunter wurde ca. 20 cm tief ausgekoffert, um 
Platz für den neuen Bodenaufbau zu haben. Leider hat sich ge-
zeigt, dass der Pilz bereits in die angrenzende Küche gewach-
sen ist, sodass auch dort eine Sanierung des Bodens ansteht.
Sowohl in der Bauwoche als auch am 5. Januar wurde im Bahn-
hof Bieringen freigeschnitten.
Nun wünschen wir allen Leserinnen und Lesern ein gutes neues 
Jahr und hoffen, Sie einmal im Bahnhof Dörzbach begrüßen zu 
dürfen.

Bildung/
Weiterbildung

Bildungshaus Kloster Schöntal - Katholische 
Erwachsenenbildung Hohenlohe
Veranstaltungen im Bildungshaus Kloster Schöntal
Selbstfürsorge – Selbstliebe – Selbstwirksamkeit (online)
Sechs Abende von zu Hause aus auf Zoom.
Start am Donnerstag, 18.1. von 18.00 bis 19.30 Uhr
Entfalte dich!
Tagesseminar am Samstag, 27.1.2024 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Feldenkrais-Tag im Februar
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Tagesseminar am Samstag, 17.2.2024 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Information und Anmeldung
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V., Klosterhof 6, 
74214 Schöntal
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de, 
www.keb-hohenlohe.de, Tel. 07943/894-335

Veranstaltungen 
im Umkreis

Markt in Westernhausen
Ab Januar wird der Markt in Westernhausen nur noch monatlich 
stattfinden – das erste Mal im neuen Jahr am 9.1.2024 und da-
nach immer am ersten Montag im Monat. Die nächsten Marktter-
mine sind somit am 9.1., 6.2., 5.3. usw. Uhrzeit und Ort bleiben 
unverändert: ab 14.30 Uhr an der gewohnten Stelle auf dem 
Bahnhofsgelände in Westernhausen.
Folgende Händler sind künftig auf dem Markt vertreten:
• Forellenzucht Dürr
• Irmgard Specht (Marmelade, selbst gemachte Liköre, Socken 

usw.)
• Thomas Walz (Staubsauger und andere Produkte der Fa. Vor-

werk)
• Sancakli Feinkost (Antipasti und andere mediterrane Spezia-

litäten).
Kurzfristige Ausfälle, z. B. wegen Krankheit, können leider nicht 
ausgeschlossen werden, daher ohne Gewähr.
Nach Ersatz für die Händler, die nicht mehr kommen können, 
wird derzeit gesucht. Interessierte Anbieter dürfen sich gerne per 
E-Mail an Westernhausen@schoental.de wenden. Bedarf be-
steht insbesondere für Obst & Gemüse, Wurst und Fleisch, Käse 
sowie typische Hofladenprodukte.
Über Änderungen beim Markt wird auch auf der Internetseite der 
Gemeinde Schöntal informiert. Die Internetseite der Gemeinde 
finden Sie unter dem Link https://www.schoental.de/de/startseite. 
Dort gibt es in der Rubrik „Leben und Wohnen“ Infos zum Markt – 
oder alternativ über den Direktlink https://www.schoental.de/de/
leben-wohnen/wochenmarkt-schoental-westernhausen.
Der Dorf- und Kulturverein Westernhausen informiert auch über 
Facebook und Instagram über den Markt. Die dortigen Informa-
tionen sind aktueller als im Amtsblatt und auf der Internetseite. 
Die Facebook-Gruppe hat die Bezeichnung „Dorf- und Kulturver-
ein Westernhausen e.V.“, Direktlink https://www.facebook.com/
groups/757412925836022/. Der Instagram-Account des Dorf- 
und Kulturvereins heißt @dukv_westernhausen.
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Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können persönlich, telefonisch und über Videotele-
fonie stattfinden.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
12.1. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
13.1. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490
14.1. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
15.1. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090
16.1. Janus-Apotheke, Markelsheim, Tel. 07931/924030
17.1. Schloss-Apotheke, Ingelfingen, Tel. 07940/5059331
18.1. Marien-Apotheke, Dörzbach, Tel. 07937/990050

Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 9.00 bis 22.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 
Uhr; Fr. ab 16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnum-
mer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Kranken-
haus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergent-
heim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

9.00 bis 20.00 Uhr
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Tauschplausch in Künzelsau
Am Montag, 15. Januar 2024 findet wieder ein Tauschplausch in 
Künzelsau statt.
Außer den Mitgliedern des Tauschkreises Schwäbisch Hall/Ho-
henlohe sind Menschen jeglichen Alters, die schon immer mal 
wissen wollten, was sich hinter dem „Tauschkreis“ verbirgt, sehr 
herzlich eingeladen. Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es be-
sonders interessant, wie wir „Talente tauschen“ und gleichzeitig 
Ressourcen und Nachhaltigkeit nutzen können! Beim persönli-
chen Kennenlernen erfährt man immer wieder Neues über die 
unterschiedlichsten Talente der Mitglieder. Wir treffen uns um 
19.00 Uhr im Nebenzimmer des „Landgasthof Lell“ in Künzelsau-
Belsenberg in der Leimengrube 5. zum informativen Austausch 
und geselligem Beisammensein. Artikel zum Tauschen und Ide-
en für weitere Aktivitäten dürfen wie immer gerne mitgebracht 
werden.

Workshop für die Vorbereitung des 
Weltgebetstags
Freitag, 26.1.2024 um 18.00 Uhr im Johannesgemeindehaus, 
Austraße 6, Künzelsau – Workshop für die Vorbereitung des 
Weltgebetstag „... durch das Band des Friedens“ aus Palästina 
am Freitag, 1. März 2024. Ökumenisches Vorbereitungstref-
fen für den Kirchenbezirk mit Informationen, Bildern und Ideen 
zur Umsetzung der Gottesdienstordnung: ökumen. Vorberei-
tungsteam, Evang. Bezirksarbeitskreis Frauen (BAF),
Anmeldung bei Evang. Dekanatamt, 07940/544260, 
E-Mail: gemeindebuero.kuenzelsau@elkw.de

Mostprämierung beim Frühjahrspferdemarkt am 
10.2. in Dörzbach
Am Samstag, 10. Februar 2024 ist der Dörzbacher Frühjahrs-
pferdemarkt. Zwischen 10.00 und 12.00 Uhr findet im Zuge des-
sen die 21. Mostprämierung im Universum statt. 
Von einer im „Mosttrinken“ erfahrenen Jury werden die besten 
Mostsorten prämiert und mit Preisen ausgezeichnet.
Sie stellen selbst Most her? Dann sind Sie beim Frühjahrspfer-
demarkt in Dörzbach genau richtig! Machen Sie mit, denn .
Ihre Teilnahme ist einfach:
Bringen Sie zwischen 9.00 und 10.00 Uhr einen Liter Ihres 
Mosts, am besten in einer neutralen Wein- oder Sprudelflasche 
(ohne Etikett) abgefüllt, in der Gemeindehalle Universum vorbei. 
Auf den Flaschenboden kleben Sie ein Etikett mit Ihrem Namen 
und der Adresse.
Die Prämierung findet dann von 10.00 bis 12.00 Uhr im Univer-
sum statt.
Seien Sie dabei und lassen Sie Ihren Most prämieren!
Über eine rege Beteiligung, insbesondere aus naheliegenden 
Gemeinden sowie der Gemeinde Dörzbach, freuen sich alle Mit-
wirkenden.
Bei Rückfragen können Sie gerne die Gemeindeverwaltung 
Dörzbach unter Tel. 07937/9119-0 oder per Mail an 
gemeinde@doerzbach.de kontaktieren.

Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Tiele-Winckler-Straße 54, Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17
erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
In Öhringen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
In Künzelsau
Mo., Di. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Straße)
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Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602

Sonstiges

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Änderungen ergeben sich für bestimmte Arbeitsverhältnis-
se und Berufsgruppen
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das 
siebte Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben 
wird. Die Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Renten-
versicherung hingegen steigt von monatlich 7.100 € auf 7.550 
€ oder 90.600 € im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen 
lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte 
Selbstständige und Handwerker steigt moderat
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 € höheren Mindestbeitrag 
leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 € im Mo-
nat statt bislang 96,72 €. Der monatliche Höchstbetrag liegt bei 
1.404,30 €. Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbst-
ständige und Handwerker beträgt monatlich 657,51 €. Das Ent-
richten des halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenz-
gründer möglich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 € pro Stun-
de steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber im 
nächsten Jahr auf 538 € pro Monat. Diese Anhebung führt dazu, 
dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend erhöht. 
Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 538,01 
€ und 2.000 € verdienen. Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Ren-
tenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche 
vermindern.

„Erst wenn das Spiel nicht stattfindet, fällts auf!“
Um dem Nachwuchsmangel entgegenzuwirken, soll der Einstieg 
in die Schiedsrichterei einfacher und attraktiver werden. 
Daher startet am 4.3.2024 der nächste bezirksweite Hybrid-Neu-
lingskurs mit einem Online-Infoabend. 
Ziel des Projekts ist es, viele Einheiten flexibel online durchzu-
führen und nur die Kernthemen sowie die Prüfung in Präsenz 
stattfinden zu lassen.

Die Termine sehen wie folgt aus:
4.3.2024: Online-Infoabend, Beginn: 19.00 Uhr
12.3.2024: Online-Veranstaltung, Regelteil 1, Beginn: 19.00 Uhr
14.3.2024: Online-Veranstaltung, Regelteil 2, Beginn: 19.00 Uhr
16.3.2024: Praxistag (Ort Michelbach/Wald)
Teil 2 Präsenzphase (Ort Michelbach/Wald)
14.5.2024: Beginn: 19.00 Uhr
16.5.2024: Beginn: 19.00 Uhr
17.5.2024: Online-Wiederholung, Beginn: 19.00 Uhr
18.5.2024: Prüfungstag, Beginn: 9.30 Uhr
Geplant ist, dass bis zur Zwischenprüfung die Grundlagen der 
Schiedsrichterei nähergebracht werden. Mit diesen Grundlagen 
dürfen die Anwärter nach der Zwischenprüfung bereits Spiele bis 
zur C-Jugend mit Begleitung pfeifen und die ersten Erfahrungen 
sammeln. Im zweiten Teil des Kurses werden die Kernbereiche 
der Fußballregeln teilweise in Präsenz und teilweise online nä-
hergebracht. Bis zur Abschlussprüfung vergehen auch hier maxi-
mal zwei Wochen mit bis zu zwei Präsenzterminen.
Über folgenden Link erfolgt die Anmeldung: https://
www.schiedsrichter-lernen.org/mod/feedback/view.php?id=447

Ran an die Pfeife 
Bezirksweiter Neulingskursstart 04.03.2024 

Interesse? 
www.srg-kuenzelsau.de 

www.schiedsrichter-lernen.org 

Betreute Spiele 

Regel Basics Regel Details 

Nach nur einer Woche Spiele leiten!  

Durch online-basierte Ausbildung mit Praxiseinheiten 
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Aus dem Verlag
Trist
Grün wirkt dumpf
Himmel stumpf
Sonne fehlt
mir sehr
von Tag zu Tag mehr
Winterwind
treibt mich
ins Haus geschwind
Brigitte Thiessen

Das Spendenportal



18  |  Anzeigen Amts-  und  Mitteilungsblatt  Krautheim  •  12. Januar 2024  •  Nr.  1/2

FREIZEIT

MIT DER CMT 2024 INS ABENTEUER STARTEN

Alle Infos zu Öff-
nungzeiten und Wis-
senswertes zu den
Partnern und zum
Programm sowie den
Rabatt-Code für 2 Euro
auf das Tagesticket für Nussbaum Abon-
nenten finden Sie unter diesem QR-Code
oder hier:

Den Sand unter den Füßen spüren, Bergluft
schnuppern oder sich von anderen Kulturen
faszinieren lassen: Die Deutschen haben wie-
der Lust zu reisen. Das zeigt die Reiseanalyse
2023 der Forschungsgemeinschaft Urlaub und
Reisen in Kiel. Und wo kann man sich besser
zum Thema Urlaub informieren als auf der
CMT, der weltweit größten Publikumsmesse
für Tourismus und Freizeit?

10 HALLEN VOLLER URLAUB
In zehn Hallen dreht sich vom 13. bis zum 21.

Januar 2024 in der Messe Stuttgart alles um
Urlaub. „Wir freuen uns, unseren Besuche-
rinnen und Besuchern wieder die schöns-
ten Arten des Reisens zu präsentieren“, sagt
Alexander Ege, Direktor der Urlaubsmes-
sen bei der Messe Stuttgart. „Bei uns finden
Interessierte alles unter einem Dach: vom Fort-
bewegungsmittel über die Urlaubsregion bis
hin zu Aktivitäten vor Ort. Wir haben eine der
größten und umfangreichsten Branchenüber-
sichten gebündelt mit optimaler Beratung vor
Ort.“ Insgesamt 1.300 Ausstellende präsentie-
ren sich auf der Urlaubsmesse.

Wer gerne mit dem Zuhause auf vier Rädern
unterwegs ist, findet auf der CMT rund 1200
Caravans, Reisemobile und Freizeitfahrzeuge
und ein großes Sortiment an Zubehör, Probe-
liegen und vergleichen inklusive.

VON DER ALB…
Neben internationalen Destinationen liegt in die-
semJahrderFokusauchaufdemregionalenReisen
– genauer gesagt auf Baden-Württemberg. „Viele
Baden-Württembergerinnen und -Württemberger
wissen gar nicht, wie schön das eigene ‚Ländle‘
ist“, sagt Ege. Verschiedene Regionen präsentieren
sich deshalb gesammelt. Neben Ausflugstipps und
Übernachtungsmöglichkeiten gibt es an verschie-
denen Ständen auch die Möglichkeit, die Regionen
kulinarisch zu entdecken. Wie zum Beispiel beim
Stand der Schwäbischen Alb, dieses Jahr Genus-
spartnerin der CMT. Hier gibt es lokal und nachhal-
tig produzierte Produkte sowie außergewöhnliche
Restaurants und kulinarische Erlebnisse.

…AUF DIE PHILIPPINEN
Aber auch wer sich nach weißen Stränden, blau-
em Wasser und Palmen sehnt, wird in diesem

Jahr fündig: Die Philippinen sind das Partner-
land der CMT und präsentieren ihre Kultur im
Rahmen der Urlaubsmesse.

DREI TAGE OUTDOOR-SPASS
Ausstellerinnen und Aussteller informieren zu-
dem wieder drei Tage lang über Wander- und
Radreisen sowie über die richtige Hardware
und das passende Zubehör – und zwar vom 13.
bis 15. Januar in Halle 9. Vor Ort können sogar
verschiedene Radmodelle ausprobiert werden.
Wer nicht weit mit dem Rad oder zum Wandern
in den Urlaub fahren möchte, findet genügend
Inspirationen und Informationen über Aktiv-
Reisen nach Deutschland oder in die DACH-
Regionen.

GOLF, WELLNESS, URLAUB
Auch das zweite CMT-Wochenende, vom 18.
bis 21. Januar, hält für Aktiv-Urlauberinnen und
Urlauber einiges bereit: In Halle 9 zeigen dann
Ausstellerinnen und Aussteller, welche Reisen
Sie zum Thema Golf, Wellness und Kreuzfahr-
ten in petto haben. Zu entdecken gibt es also
wahrlich vieles. (pm/red)

https://nussbaumwelt.net/cmt24

Die Schwäbische Alb ist die Genusspartnerin
der CMT. Hier gibt es unzählige lokal und

nachhaltig produzierte Produkte.

Fotos: Landesmesse Stuttgart GmbH

Insgesamt 1.300 Ausstellerinnen und Aussteller
präsentieren sich auf der Urlaubsmesse.

BaWue-Seite1
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STATT KARTEN

Renate, Brigitte
und Jürgenmit Familien

Oberkessach, im Januar 2024

GebhardSchellmannGebhardSchellmann
*04.12.1935 † 23.11.2023

Das Leben ist begrenzt,
doch die Erinnerung unendlich.

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten für die einfühlsamen
und wohltuendenWorte des Trostes
sowie die vielfältigen Zeichen der
Anteilnahme.

Besonderer Dank
- demTeam und den Bewohnern vom
SeniorenzentrumWesternhausen
- der Praxis Dr. v. d. Heuvel und Dr.
Speck für die ärztliche Betreuung
- Herrn Pfarrer Thomas für die einfühl-
samenWorte und die würdevolle
Trauerfeier
- dem Bestattungshaus Volk und Haak
für die Unterstützung und Begleitung
- dem Roten Kreuz, Ortsverband Ober-
kessach

Danke all denen, die ihn auf seinem
letztenWeg begleitet haben.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das
Atmen zu schwer wurde, legte er den Arm um Dich und sprach:
„Komm heim.“

Statt Karten

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied von
unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Anton Tropsa
* 01.06.1932 † 19.12.2023

genommen haben.

Danke für die in Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
bekundete Anteilnahme.

Besonderen Dank an Dr. Dubowy und Dr. Müller mit Team,
Pfarrer Kern und die Mitwirkenden bei der Trauerfeier,
dem Pflegeheim St. Wendelin in Assamstadt sowie dem
Bestattungsunternehmen Hefner.

In unseren Herzen lebt er weiter.
Anna Ackermann mit Familie
Michael Tropsa mit Familie

Krautheim, im Januar 2024

Danksagung

Herzlichen Dank an alle, die sich in der Trauer um
unsere liebe Verstorbene

Ruth Hertweck
* 08.08.1936 † 11.12.2023

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
zumAusdruck brachten.
Unser Dank gilt auch dem Pflegeteam vom
Altenheim Krautheim, Herrn Pfarrer Kern,
Dres. Knoblach, dem Gesangverein Frohsinn,
dem Bestattungsteam Hefner und allen, die sie
auf ihrem letztenWeg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Waldemar Hertweck

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

Foto: Imagesines/iStock/Getty Images Plus
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Die Wirtschaft in Baden-
Württemberg verzeichnet
einen fortwährenden Bedarf
an Arbeitskräften. Stiege die
Erwerbstätigenquote der
Frauen auf das Niveau der
Männer, gäbe es in Baden-
Württemberg rund 275.000
Erwerbstätige mehr.

Die Erwerbsbeteiligung von
Frauen ist in Deutschland im
internationalen Vergleich hoch.
Allerdings liegt sie deutlich un-
ter der Erwerbsbeteiligung der
Männer.

Betreuungsangebote
für Kinder ausbauen

Entscheidend für eine weiter-
gehende Ausschöpfung des
Erwerbspotenzials von Frauen
ist das Betreuungsangebot für
Kinder und Pflegebedürftige,
da Betreuungsaufgaben eine
bedeutende Hürde für die Er-
werbstätigkeit von Frauen

darstellen. Gerade in Baden-
Württemberg, wo die Kinder-
betreuungsquote niedrig ist,
könnte dieser „Hebel“ ver-
gleichsweise viel Wirkung ent-
falten.

Höheres Arbeitszeit-
volumen ermöglichen

Die Teilzeitbeschäftigung ist
nach wie vor eine „Frauendo-
mäne“. Für ein weiteres Beschäf-
tigungswachstum bei Frauen
sind Rahmenbedingungen wie
flexible Arbeitszeitmodelle – vor
allem Teilzeit mit hoher Stun-
denzahl, nach Möglichkeit auch
die Flexibilität des Arbeitsorts –
zwingend erforderlich.

Mehr Frauen für höher be-
zahlte Tätigkeiten gewinnen

Obwohl die Qualifikationsstruk-
tur der Männer kaum „besser“
ist als die der Frauen, sind Män-
ner häufiger in Tätigkeiten mit
hohem Anforderungsniveau
beschäftigt. Möglicherweise be-
stehen Vorbehalte gegenüber
Frauen in diesen Berufsfeldern,
die es im Sinne einer höheren
Erwerbsbeteiligung von Frauen
auszuräumen gälte.

Klischeefreie Beratung
und Unterstützung

Die Bundesagentur für Arbeit
leistet unter anderem im Rah-

men der Berufsberatung einen
klischeefreien Beitrag zur Berufs-
orientierung und Berufswahl.
Ausgangspunkt sind die Interes-
sen und Fähigkeiten der jungen
Frauen. Sie werden dabei unter-
stützt, sich selbst besser einzu-
schätzen. Gemeinsam werden
individuelle Ausbildungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten
entwickelt. Die Serviceleistun-
gen sind kostenfrei.

Klischeefreie Beratung Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Frauen sind ein unverzichtbares
Potenzial am Arbeitsmarkt!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

Schule – Ausbildung – Studium
www.arbeitsagentur.de/bildung

Kontakt
Agentur für Arbeit
Schwäbisch-Hall
Tauberbischofsheim
Bahnhofstr. 18
74523 Schwäbisch Hall
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STELLEN

Digitalisierung, Arbeitsver-
dichtung und hohes Tempo 
führen zu Stress. Bedenklich 
wird es, wenn aus einzelnen 
anstrengenden Phasen eine 
permanente Überlastung 
wird. Dann drohen Folgen für 
die psychische Gesundheit. 
Fünf Tipps für mehr Wohlbe-
� nden im Job.
Zusätzlich zu besseren Rah-
menbedingungen im Unter-
nehmen kann man auch selbst 
mit dem eigenen Verhalten 
dazu beitragen, sich vor einer 
Überlastung zu schützen. Hier 
sind fünf Faktoren:
1. „Ein Schlüsselaspekt für 
psychisches Wohlbe� nden 
und beru� ichen Erfolg ist das 
Setzen von Prioritäten“, sagt 
Personalexpertin Vera Vo-
gel. Wer sich täglich ein paar 
 Minuten Zeit nimmt, Aufga-
ben zu ordnen und nachein-
ander abzuarbeiten, kommt 
besser durch den Arbeitstag.
2. Beschä� ige sollten Qua-
lität nicht mit Quantität 

 verwechseln. Wer zu viel 
 Arbeit zugeteilt bekommt, 
sollte sich rechtzeitig melden 
und auch mal „Nein“ sagen.
3. Am besten lässt sich dro-
henden Überlastungssitu-
ationen durch frühzeitige 
Gespräche im Team und mit 
Vorgesetzten vorbeugen. „In 
einer Vertrauenskultur im Un-
ternehmen entsteht eine o� e-
ne und gesunde Arbeitsatmo-
sphäre“, so Vera Vogel weiter.
4. Für ein besseres Wohlbe� n-
den am Arbeitsplatz emp� ehlt 
es sich, die Möglichkeiten für 
Urlaub und Pausen aktiv zu 
nutzen.
5. Das Leben besteht nicht 
nur aus dem Job. Wer sich 
 einen Ausgleich zur hekti-
schen  Arbeitswelt scha�   
und  persönlichen Hobbys 
und Projekten außerhalb 
der Arbeitszeit nachgeht, ist 
langfristig motivierter und 
leistungsfähiger. (djd/Adec-
co Personaldienstleistungen 
GmbH/red)

Damit Arbeit nicht krank macht

Mehr Flexibilität in der Arbeitswelt – mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3032/
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Schwaben Hotel
Ebnisee

Winnender Str. 10
73667 Kaisersbach

Entdecken Sie die ultimative Geschmacksexplosion im
Herzen des Schwaben Hotels! Willkommen in unserer
Steak Lounge, dem exklusiven Popup-Steakhaus, das
Ihre Sinne verzaubern wird.

Bedingungen: Einlösbar ab sofort bis einschließlich 28.01.2024.
Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.
Tischreservierung unter 07182 936 1040 erforderlicn.

20 % Rabatt in der Steak Lounge
im Schwaben Hotel

Gültig bis 28.01.2024 Au
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Für unser AWO Seniorenzentrum Kesseläcker
in Öhringen suchen wir Dich zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt als:

Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Pflegefachkraft (m/w/d) im Nachtdienst
in Vollzeit

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung über die
Homepage der AWO Württemberg, die Du über den QR-Code
erreichst.

AWO Sozial gGmbH Seniorenzentrum Kesseläcker
Antje Georgi (Einrichtungsleiterin)
In den Kesseläckern 16, 74613 Öhringen
Weitere Stellenangebote findest Du unter:
www.awo-wuerttemberg.de

er
-

Nachtdienst

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

DieWirtschaft verzeichnet einen hohen Bedarf an Arbeits-
kräften. Stiege die Erwerbstätigenquote der Frauen auf
das Niveau der Männer, gäbe es in Baden-Württemberg
rund 275.000 Erwerbstätige mehr. Zentraler Auftrag der
Bundesagentur für Arbeit ist es, Frauen zu ermöglichen,
ihr volles Potenzial auf dem Arbeitsmarkt zu entfalten.
Die Berufsberatung leistet einen klischeefreien Beitrag
zur Berufsorientierung und Berufswahl. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.arbeitsagentur.de/bildung.

DONNERSTAG

11.1.

19 - 20 Uhr

Was geht nach der Mittleren Reife?
Informationsabend für Eltern
Agentur für Arbeit Mosbach, Eisenbahnstr. 42
Tauberbischofsheim.152-Berufsberatung-
vor-dem-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de

DONNERSTAG

1.2.

18.30 - 20 Uhr online

Schulabschluss – und dann?
Informationsabend für Eltern
Anmeldung bis 30.1.2024 unter
https://www.schulewirtschaft-bw.de/aktuelles/
termine/einzelansicht/schulabschluss-und-dann-2

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Unverzichtbar am Arbeitsmarkt

Suche Reinigungskraft für
Einpersonenhaushalt in Klepsau, 2 Stunden pro Woche.
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de
oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter
Chiffre 777/25736

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Foto: AaronAmat/iStock/Getty Images Plus

Hier lesen Sie, warum eine positive
Lebenseinstellung uns jung hält und
wie wir eine solche mit der Kraft der
Zuversicht bis ins Alter kultivieren
können:

https://lokalmatador.net/zuversicht/
Foto: Georgijevic/E+/Getty Images

Wertschätzung für ein besseres Zusammenleben
Krisenzeiten fordern ihren Tribut. Viele Menschen in unserer heutigen Zeit sindmüde, frustriert, genervt, überarbeitet,
voller Sorgen.Wie wir dazu beitragen können, das Zusammenleben für uns und alle angenehmer zu gestalten.

Viele haben Angst, fühlen sich
gestresst, überfordert, miss-
verstanden, nicht genügend
beachtet, minderwertig, be-
nachteiligt, ungerecht behan-
delt oder krank. Sie suchen
Auswege aus ihrem Dilemma,
doch sie finden diese oft auf
der rationalen Ebene nicht und
flüchten sich dann, in der Regel
unbewusst, in irgendeine Form
von Abwehr.

Konsequenzen
Je nach Typ kann eine solche
beispielsweise von totalem
Rückzug aus Gemeinschaften
über Albernheit, Trotz, „über
die Stränge schlagen“, Un-
freundlichkeit den Mitmen-
schen gegenüber bis hin zum
Ausblenden von Realitäten
und zu ausgelebter verbaler
Aggression oder gar tätlichen
Angriffen reichen. Aus psycho-

logischer Sicht sind Abwehr-
mechanismen sowohl bekannt
als auch für Profis oft nachvoll-
ziehbar und zu erklären. Im
täglichen Umgang miteinan-
der hingegen fällt es den meis-
ten Menschen schwer, mit sie
ärgernden, verunsichernden
oder gar als bedrohlich emp-
fundenen Verhaltensweisen
anderer umzugehen, selbst
wenn Wissen über Psychologie
vorhanden ist.

Kommunikation leidet
Unschöner und unnützer Streit
ist dadurch programmiert, weil
durch Abwehrmechanismen –
inwelcher Formauch immer sie
auftreten – die Kommunikation
mindestens beeinträchtigt, oft
darüber hinaus gar dauerhaft
zerstört wird. Beides belastet
den ohnehin für viele nicht ge-
rade einfachen Alltag und Um-

gang miteinander zusätzlich.
Um beides so gut wie möglich
zu erleichtern, bietet sich ein
Verhalten untereinander an,
das ein Sich-Wehren – sei es
bewusst oder unbewusst – so
gut es geht überflüssig macht.

Vier-WERT-Formel
Die Chancen dazu stehen gut,
wenn Menschen sich zum Bei-
spiel besser verstanden, beach-
tet und geachtet, gerecht und
fair behandelt fühlen. Dabei-
hilft die„Vier-WERT-Formel“:
Wertschätzung, Einfühlungs-
vermögen (Empathie), Rück-
sichtnahme und Toleranz.
Wenn so viele Menschen wie
möglich – am besten alle – die-
se vier Stichwörter zur Basis ih-
res Umgangs mit anderen ma-
chen, sie mit Leben füllen und
praktizieren, werden Begeg-
nungen aller Art einfacher und

erfreulicher. Wer Wertschät-
zung erfährt, bekommt einen
Ur-Wunsch erfüllt, der zu den
wichtigsten sozialen Bedürf-
nissen von Menschen zählt.
Dies können im Ansatz bereits
kleinste Taten bewirken, etwa
ein freundlicher Gruß oder ein
ehrliches„Danke“.Wemmit Ein-
fühlungsvermögen begegnet
wird, kann sich erklären, öffnen
und sich angenommen fühlen.
Wer Rücksichtnahme erlebt,
empfindet sich als geschätzt
und geachtet. Und wenn eine
Person die Toleranz spürt, dass
sie zum Beispiel auch dann als
Mensch akzeptiert wird, wenn
ihreMeinung oder Lebensform
nicht mit der ihres Gegenübers
übereinstimmt, braucht sie kei-
ne Abwehrreaktion zu entwi-
ckeln. (ots/Wirtschaftsverband
Deutscher Tanzschulunterneh-
men e.V./red)

2023-02_FitGes_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FIT &
GESUND
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FREIZEIT

ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

NUSSBAUM Trainerschule

Werde zumTrainermentor in deinem
Verein für die NUSSBAUMTrainerschule.

Bewerbungsende ist der 4. Februar 2024.

BEWIRB DICH JETZT!
SEI DABEI ...

QR-Code scannen und
weitere Infos zur Trainerschule
und zur Anmeldung erhalten.

www.nussbaum-stiftung.de/partner/anpfiff-ins-leben/nussbaum-trainerschule

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

“KRONE” • Krautheim
¡ 06294 362

Infos: www.krone-krautheim.de

Samstag, 13.01.2024

Schlachtfest
ab 11:30 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN


